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Die Parlamente am 16 Juni
Rangfragen zum Kaiſerjubiläum

Man ſchreibt uns als Entgegnung auf unſeren geſtrigen
Artikel Regierungsjubiläum und Parlamente Die Natio
nalliberale Korreſpondenz hat wie ſchon mitgeteilt ihrer
Verwunderung darüber Ausdruck gegeben daß das Pro
gramm des Regierungsjubiläums Wilhelms II nichts über
die Einladung und Rangſtellung des Reichstags und des
Preußiſchen Landtags enthalte Es wurde daran erinnert
daß als im Königreich Sachſen das Jubiläum des Hauſes
Wettin gefeiert wurde König Albert die Volksvertretung
zu ſich einlud weil er dieſes Feſt ſeines Hauſes im Kreiſe
ſeiner getreuen Stände feiern wollte Jn Preußen ſcheine
ein derartiges Bedürfnis nicht zu beſtehen zumal ſogar ver
laute daß der neueinberufene Landtag noch vor dem Tage
des Jubiläums geſchloſſen werden ſoll Unterdeſſen wurde
die Mitteilung veröffentlicht daß der Kaiſer das Präſidium
und die Schriftführer des Reichstages und des Landtages am
16 Juni vormittags im Schloſſe empfangen werde Die Prä
ſidenten werden dem Kaiſer die Glückwünſche der Parlamente
ausſprechen und das Präſidium des Preußiſchen Abgeord
netenhauſes wird gleichzeitig Mitteilung von der Kon
ſtituierung des neuen Landtages machen

Jn politiſchen Kreiſen ſieht man nach Jhrer Anſicht in
dieſer Audienz keine Hinzuziehung der Volksvertreter zu
den Jubiläumsfeierlichkeiten Die Frage welche Stellung
bei dieſen Feſtlichkeiten der Reichs und Landesvertretung zu
gewieſen ſei müſſe auch weiterhin mit dem Wörtchen beant
wortet werden keine

Es dürfte von Jntereſſe ſein nachzuprüfen nach welchen
Grundſätzen bei den Einladungen zum 16 Juni ver
fahren wird Maßgebend iſt das Hofrang Reglement der
Kabinettsorder vom 16 Januar 1878 worin ausdrücklich
beſtimmt iſt daß die am Hofe erſcheinenden Beamten des
Deutſchen Reiches mit den preußiſchen Beamten gleicher
Rangkategorie nach dem Datum der Ernennung rangieren
daß aber wenn eine Reichsbehörde in corpore erſcheint ihre
Mitglieder den Mitgliedern der coordinierten preußiſchen Be
hörde vorgehe Als Reichsbehörde in eorpore wird das
Reichstagspräſidium angeſehen Von ihm ſteht im preu
ßiſchen Hofrang Reglement natürlich nichts Wir müſſen
uns alſo nach der coordinierten preußiſchen Behörde um
ſehen Das Reglement enthält 62 Rangſtufen An 14 Stelle
ſtehen die erſten Präſidenten beider Häuſer des Landtages
an 27 Stelle die Vizepräſidenten beider Häuſer des Land
tages und erſt an 58 Stelle die gewöhnlichen Parlaments
mitglieder Nach ihnen kommen nur noch die Hauptleute
die Kammerjunker die Oberleutnants und die Leutnants
Es dürfte nun weiter von Jntereſſe ſein wer alles bei Hofe
noch vor den Spitzen der Parlamente rangiert Das ſind
nämlich einmal die höchſten Hofchargen der Oberſtkämmerer
der Oberſtmarſchall Truchſeß Schenk und Jägermeiſter dann
die Ritter des Schwarzen Adlerordens die Kardinäle und
an 10 Stelle die Häupter der fürſtlichen und ehemals reichs
ſtändiſchen gräflichen Familien Nur noch dieſe der Hoheir
Preußens untergeordneten Familien ſind heute bevor
rechtete Adelsklaſſen von denen den Mitgliedern
der fürſtlichen Familien das Prädikat Durchlaucht den
Häuptern der gräflichen Familien das Prädikat Erlaucht zu
ſteht namentlich inſoweit dieſe Familien des Rechtes der
Ebenbürtigkeit ſich erfreuen Unter ihnen kommen zuerſt die
Aremberg die Salm Salm die Fürſtenberg und Thurn und
Taxis und erſt an letzter Stelle die Bismarck da
zwiſchen noch 36 Familien Wir ſprachen vom Schwarzen
Adlerorden der an 8 Stelle rangiert Es iſt nur dieſem
einen Orden als dem vornehmſten des Hauſes und des Landes
eine beſondere Rangſtellung eingeräumt worden während
die Ritter der Friedensklaſſe des Ordens pour le mérite
für Wiſſenſchaften und Künſte und die Rechtsritter des Jo
hanniterordens die in dem früheren Hofrang Reglement vom
7 Mai 1871 unter beſonderen Nummern aufgeführt waren
in dem neuen Reglement nicht genannt werden Beiden
Orden iſt allerdings der ihnen von König Friedrich Wil
helm IV gewährte und von Kaiſer Wilhelm I 1871 be
ſtätigte Rang verblieben Demgemäß rangieren in dem
neuen Reglement die Ritter der Friedensklaſſe des Ordens
pour le mérite für Wiſſenſchaften und Künſte zwiſchen Nr 34
und 35 und die Rechtsritter des Johanniterordens zwiſchen
45 und 46

Aus dieſen Beiſpielen geht hervor daß die Einladungen
und Rangfragen am 16 Juni ſich nach einem Schema richten
das mit Politik oder mit Sympathien und Antipathien
perſönlicher Natur gar nichts zu tun hat Aber ſelbſt wenn
es der Wille des Kaiſers wäre die Volksvertretung in Per
ſon ſämtlicher Abgeordneten an ſeinem Regierungsjubiläum
bei ſich im Schloſſe zu ſehen dürften ſich dieſer Abſicht Wider
ſtände und Schwierigkeiten entgegenſtellen die ſich auf
die Raum verhältniſſe und auf die außerordentlich
große Zahl der Mitglieder des Deutſchen Reichstages und
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes gründen Wenn alſo die
Präſidien beider Häuſer offiziell den Jubiläumsfeierlichkeiten
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beiwohnen und ausdrücklich bei Hofe eingeladen ſind ſo iſt
damit nicht nur der Etikette genüge geſchehen ſondern die
Volksvertretung d h jeder Abgeordnete und mit ihm ſchließ
lich auch jeder Wähler dürfte die Genugtuung empfinden
daß die parlamentariſchen Mächte des Staates beim Kaiſer
jubiläum würdig und nicht nur der Tradition ſondern auch
ihrer modernen Stellung entſprechend vertreten ſind Zu
gekränktem Ehrgeiz iſt jedenfalls bis jetzt keine Veranlaſſung
geeben Das weitere darf man getroſt dem Taktgefühl des
Hofmarſchallamts und der perſönlichen Liebenswürdigkeit des
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die Huldigung des Hanſahundes für den Kaiſer

Meldung unſeres Berliner Korreſp
Berlin 10 Juni Der Geſamtausſchuß des Hanſa

bundes hielt heute vormittag anläßlich des 25jährigen Re
gierungsjubiläums des Kaiſers eine Sitzung ab die ſowohl
eine Huldigung für den Kaiſer als auch der Erledigung ge
ſchäftlicher Angelegenheiten des Bundes galt Zu der
Tagung hatten ſich zahlreiche Mitglieder des Geſamtaus
ſchuſſes fortſchrittliche und nationalliberale Parlaments
mitglieder die Geſchäftsführer des Bundes und viele andere
eingefunden Nach Eröffnung der Sitzung hielt Geheimrat
Rieſſer eine Anſprache in der er betonte daß der Hanſa
bund ſich von ganzem Herzen den Huldigungen die dem
Kaiſer zu ſeinem Regierungsjubiläum von allen Schichten
der Bevölkerung entgegengebracht werden anſchließe und
brachte ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus Jm An
ſchluß hieran ſprach Geheimrat Rieſſer in längeren
Ausführungen über das Thema 25 Jahre deutſcher Wirt
ſchaftsentwicklung und entrollte ein anſchauliches Bild des
gewaltigen wirtſchaftlichen Aufſchwunges den das Deutſche
Reich in dieſer Zeitſpanne genommen hat Nach Erledigung
geſchäftlicher Angelegenheiten wurde der Geſchäftsbericht er
ſtattet woran ſich ein Referat des Freiherrn von Richthofen
und Dr Streſemann über die neuen Wehr und Deckungs
vorlagen anſchloß

Die Wohnungsfrage

V Die 7 Kommiſſion des Reichstages hat über ihre Be
ratungen in der Wohnungsfrage einen Bericht erſtattet
Daraus geht hervor daß ſich die Mehrheit auf den Stand
punkt geſtellt hat nunmehr das geſetzgeberiſche Vorgehen der
einzelnen Bundesſtgalen abzuwarten und einſtweilen die
Punkte zu beraten die in der unbeſtrittenen Zuſtändigkeit
des Reiches liegen Zu dieſem Teil der Wohnungsfrage
lagen der Kommiſſion Anträge vor die ſich auf das Heim
ſtättenrecht bezogen auf die Veräußerung reichseigenen Ge
ländes auf Ausbildung des Erbbaurechts auf Unterſuchungen
über die Mängel unſeres Realkredits und Schätzungsweſens
auf die Errichtung von Pfandbriefanſtalten zur Förderung
des Kleinwohnungsbaues und auf regelmäßige Veröffent
lichung einer Wohnungsſtatiſtik Die Unterkommiſſion ver
anſtaltete in Gegenwart der Vertreter des Bundesrats am
3 April eine Ausſprache über dieſe Punkte das Ergebnis
wurde in einer Reſolution zuſammengefaßt Der Zeit
mäangel erlaubte nicht ſie bei der dritten Leſung des Etats
zu erledigen Die Kommiſſion beſchloß daher einen größeren
ſchriftlichen Bericht und erſucht einſtimmig die verbündeten
Regierungen nunmehr folgende Maßnahmen zur Bekämp
fung der Wohnungsnot umgehend in die Wege zu leiten
Ausgeſtaltung des Erbbaurechts für Zwecke der Woh
nungsfürſorge insbeſondere hinſichtlich der Beleihbarkeit
dieſes Rechts der Mündelſicherheit a Beleihung und der
Regelung der Verhältniſſe bei Ablauf des Erbbauvertrags
Errichtung einer Abteilung für Wohnungsſtatiſtik im
Kaiſerlich Statiſtiſchen Amte die regelmäßig mindeſtens all
jährlich die Ergebniſſe der Wohnungsaufſicht ſowie eine
Ueberſicht über die Lage des Boden Bau und Wohnungs
marktes in den einzelnen Bundesſtaaten veröffentlicht im
Laufe dieſs Jahres Einberufung einer Kommiſſion die durch
Vernehmung von Sachverſtändigen im kontradiktoriſchen
Verfahren die wirtſchaftlichen und rechtlichen Grundlagen
des Realkreditſyſtems ſowie des Schätzungs und Beleihungs
weſens der zu Wohnzwecken verwendeten Grundſtücke beſon
ders mit Rückſicht auf die Bedürfniſſe des Kleinwohnungs
baues prüft worauf der Reichskanzler Veranlaſſung nehmen
möge die feſtgeſtellten Mängel ſoweit das Reich zuſtändig
iſt durch baldige Vorlage eines Reichsgeſetzes zu beſeitigen
um Abſtellung der anderen die Bundesſtaaten zu erſuchen
endlich ſollen Grundſätze für die Veräußerung reichseigenen
Geländes feſtgeſtellt werden

Es gibt doch noch eine hannoverſche Frage

Zu Verden a d Aller hat die 19 deutſch hannoverſche
Landesverſammlung den Standpunkt der Welfenpartei in
einer Reſolution niedergelegt in der zunächſt die Freude
über die perſönliche Ausſöhnung der Welfen und Hohen
zollern ausgeſprochen wird Dann werden die Verſuche natio
nalliberaler Politiker und der preußiſchen Regie
rung zurückgewieſen die ſich abmühen einen Keil zu
treiben zwiſchen Fürſt und Volk

Dieſe Verſuche prallen ab an der Niederſachſentreue und
an dem Manifeſt des Herzogs das dieſer am 15 Dezember
1906 an das braunſchweigiſche Miniſterium und die Oeffent
lichkeit gerichtet hat und in welchem er es ablehnte den Ein
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zug in Braunſchweig zu erkaufen mit dem Verrat an der
Treue ſeiner Hannoreraner Die hannoverſche Frage
gibt es und wird es geben ſolange ſie das
Volknicht ſelbſt auf gibt Das Königreich Hannover
hat im Jahre 1866 Preußen keinen ſtichhaltigen Grund zumKriege gegeben Darum war der Krieg ein Unrecht wie ein

Ergebnis die Annexion Darum fordern die Deutſch
Hannoveraner Wiederherſtellung des Kö
nigreiches Hannover
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Heer und Flottae

Die Opfer von Arys
Nachdem wir bereits auf die Vorgänge auf dem

Truppenübungsplatz Arys hingewieſen hatten leſen wir in
der Bromberger Oſtdeutſchen Rundſchau eine Zuſchrift die
dieſe Zeitung von geſchätzter Seite erhält Die Zuſchrift
lautet

Bekanntlich haben vom 2 bis einſchließlich 4 d
hier auf dem Truppenübungsplatze und der Umgebung
von Arys die Diviſionsmanöver der 41 Diviſion unter
perſönlicher Leitung des Armeeinſpekteurs v Prittwi tz
u Gaffron ſtattgefunden Bei dieſen Manövern
wurden an die Mannſchaften übermenſchliche Anforde
rungen geſtellt Trotzdem die Truppen wie das Jnf
Regt 148 eine 15ſtün dige Bahnfahrt zur
Nachtzeit hinter ſich hatten wurde ſofort nach An
kunft ein längerer Marſch von faſt 30 Kilo
metern mit vollem Gepäck angetreten Bereits an
dieſem Tage gob es eine Reihe Erkrankter Am zweiten
Manövertage alſo Dienstag fanden nach einem län
geren Anmarſche auf dem Truppenübungsplatz ſelber
zwei Gefechte ſtatt bei denen ganz ungeheure
Verluſte eintraten Nicht weniger als über 300
Mann machten in der Diviſion ſchlapp Das 148 Jnf
Regt hatte allein vier Tote und eine Reihe ſchwer Er
krankter Am meiſten litt von dieſem Regiment die
6 Kompagnie die am dritten Manövertage nur mit
etwas mehr als ein Viertel der Kompagnie antreten
konnte Auch das Jnf Regt 152 hat einige Tote

Die ungeheuren Verluſte müſſen einmal auf die
koloſſale Hitze es waren zeitweiſe 35 Grad Celſtus
im Schatten dann auf die zu hohen Anforde
rungen und nicht zuletzt auf einen Mangel in der
Verpflegung zurückgeführt werden

Die Beerdigung der vier Opfer des 148 Regiments
et unter militäriſchen Ehren in Arys ſtattge

unden

Kieine vermiſchte Nachrichten
Die Alldeutſchen Blätter behaupten Herr v Beth

mann Hollweg ſei der Verfaſſer der anonymen Broſchüre
Deutſche Weltpolitik und kein Weltkrieg die für den Rück

zug Deutſchlands aus Kleinaſien eintritt und ein großes
deutſches Kolonialreich in Afrika wünſcht ohne leider
anzugeben wie dieſes Reich in Afrika zuſtande kommen ſoll
Wir haben nicht den Beruf Herrn v Bethmann Hollweg zu
verteidigen aber der Vorwurf daß er die ziemlich konfuſe
Broſchüre geſchrieben oder auch nur geiſtig beeinflußt habe
iſt ſinnlos und beweiſt nur wieder wie phantaſiereich dieſe
Alldeutſchen ſind Herr v Bethmann teilt wie wir glauben
die in der Broſchüre niedergelegten Anſichten auch nicht

Der Verband der Eiſenbahnfahrbeamten Deutſchlands
hielt in Frankfurt a M ſeine 7 Generalver
ſammlung ab Seit der letzten Generalverſammlung in
Königsberg vor zwei Jahren iſt die Mitgliederzahl des Ver
bandes von 24 200 auf rund 27 400 geſtiegen Der Verband
der jetzt die Hilfsſchaffner die Schaffner und Triebwagen
führer umfaßt iſt der größte unter den Fachverbänden der
Eiſenbahnbeamten Deutſchlands Der Vorſtand des Ver
bandes hatte in der letzten Zeit wiederholt Gelegenheit die
Forderungen und Wünſche der Fahrbeamten bei
im Miniſterium zum Vortrag zu bringen So iſt er für die
Gleichſtellung der heſſiſchen Anwärter mit den preußiſchen
eingetreten Auch erſtrebt er die Beſeitigung der kleinen
Diſziplinarſtrafen aus den Perſonalakten und Offenhaltung
dieſer Akten für die Beamten Zum Ort der Generalver
ſammlung für das Jahr 1915 wurde Halle a d S be
ſtimmt

Die erſte Blindengenoſſenſchaft in Deulſchland Das
Neueſte auf dem Gebiete der modernen Blindenfür
ſorge iſt die vom Württembergiſchen Blindenverein
kürzlich gegründete Blindengenoſſenſchaft e G m H zum
Ein und Verkauf für blinde Gewerbetreibende Württem
bergs die ihren Sitz in Heilbronn a N hat Das
eigenartige Unternehmen das durch beträchtliche e
des Würktembergiſchen Blindenvereins geſtützt wird ſtellt
den erſten Verſuch dieſer Art in ganz Deutſchland dar Die
unter ſo außerordentlich ungünſtigen Verhältniſſen um ihre
wirtſchaftliche Selbſtändigkeit kämpfenden blinden Hand
werker ſollen durch den genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluß
in ihrer Erwerbsfähigkeit und Arbeitsfreudigkeit gefördert
werden ohne daß in ihnen das niederdrückende Bewußtſein
des Almoſenempfangens geweckt wird Die Geſchäftsführung
der Blindengenoſſenſchaft liegt in den Händen eines blinden
und zweier ſehender Vorſtandsmitglieder Der Aufſichtsrat
beſteht aus zwei Blinden und zwei Sehenden Ueber 70
blinde Handwerker haben ſich bereits der Genoſſenſchaft an
geſchloſſen deren Geſchäftsbetrieb ſich insbeſondere auf die
Bürſtenmacherei Korbmacherei Seilerei Stuhlflechterei und
weibliche Handarbeiten erſtreckt



der letzten St

Asquith führte aus ten von der großen Mehrheit unterſtützt worden ſei Er
unter
müſſe es aber ablehnen Ulſter das Recht zuzugeſtehen gegen
eineVolkes ein Voto einzulegen Die Verleihung der Autonomie
werde in

Vorher hatte auf Anfrage von Byles der erſte Lord der
Admiralität Churchill erklärt die Beſchleunigung

Ausland
Homerule im engliſchen Unterhauſe

Montag begann im Unterhauſe zu London die zweiteLeſung der Homerule Bill zerh t er vom O us in
ngsperiode übereinſtimmt Premierminiſter

daß die Bill in der vergangenen

die Bedeutung der Oppoſition in Ulſter nicht er

Forderung der überwiegenden Mehrheit des iriſchen

rland das Gefühl der Verantwortung und den
t der Toleranz wecken Der frühere Führer der Konſer

vativen Balfour empfahl Ablehnung der Bill

Churchi

m Flottenbau t n ii

ſprechen eines Flotten
Widerſpruch C

roffen durch den Bau dieſer Schiffe ſe
ongate im voraus

Parlamentsarbeit unter Hochdruck

Paris 10 Juni

t mit ſeinem Ver
au Feierjahres im

rchill erklärte weiter daß die Zu
nahme der Koſten dieſes Jahres über eine halbe Million
Pfund Sterling betragen wird Craft fragte Werden
nicht drei neue Schiffe auf Stapel gelegt werden wenn die

äge der kangdiſchen Regierung abgelehnt werden
antwortete Jch denke es wäre beſſer wenn wir

hierin Schritt für Schritt vorgingen Es iſt jetzt dafür Sorge
oder ſieben

Wir werden Zeit haben die Dinge wei
ter zu überlegen wenn die Zeit die durch dieſe Vordatierung
der Schiffe gewonnen iſt abgelaufen iſt

ini Telegr Der Miniſterrat unterdem Vorſitz des Präſidenten Poincaros beſchloß heute
an die Kammer das Erſuchen zu richten auch vormittags
Sitzungen abzuhalten welche lediglich der Beratung des

Mb Deutſcher Reichstag
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Am Tiſche des Bundesrats von Heesringen
Delbrück

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr
Kurze Anſragen

Abg Dr Liebknecht Soz fragt an
Jſt dem Reichskanzler bekannt daß vor einigen Tagen der

Bergmann Jgnatz Jakubik aus Mislowitz ein deutſcher
Staatsangehöriger in dem ruſſiſchen Grenzort Nifka von
den ruſſiſchen Behörden verhaftet und wegen
der von ihm für den oberſchleſiſchen Bergarbeiterſtreik ge
triebenen Agitation im adminiſtrativen Wege angeblich zu
Iebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilt worden iſt Was
at der Reichskanzler bisher zum Schutze dieſes deutſchen

Staats angehörigen dagegen getan

Geheimrat Lentze Das Auswärtige Amt hat von der Ver
haftung des Bergmanns Jakubik Kenntnis bekommen als die
Anfrage des Abg Liebknecht erfolgte Daraufhin ſind durch den
preußiſchen Grenzkommiſſar und den kaiſerlichen Generalkonſul in
Warſchau nähere Erkundigungen eingezogen worden Nach den in
zwiſchen eingegangenen telegraphiſchen Berichten hat der Berg
arbeiter Jakubik gegen eine ruſſiſche Verordnung
verſtoßen indem er ruſſiſche Gelder für Streikzwecke ge
ſammelt hat Er iſt infolgedeſſen in dem ruſſiſchen Grenzort Nifka
verhaftet worden und es iſt ein Verfahren gegen ihn
ein geleitet worden das vorausſichtlich in den nächſten Tagen
zum Abſchluß kommt Es wird ke ne andere Folge haben
als die Ausweiſung Für möglichſte Beſchleunigung des
Verfahrens iſt Sorge getragen worden

Abg Dr Haegy Elſäſſer fragt an
Jſt dem Reichskanzler bekannt daß unker dem Namen

Malzwein in jüngſter Zeit ein Produkt in den Verkehr
gebracht worden iſt welches ſich als eine täuſchende Nachahmung
von Wein darſtellt Was gedenkt der Reichskanzler gegen dieſe
Jrreführung der Konſumenten und ſchwere Gefährdung des
Weinbaues und des reellen Weinhandels zu tun

Miniſterialdirektor von Joncquières Die Herſtellung der
artiger Getränke iſt nach dem Weingeſetz unzuläſſig Es iſt in
letzter Zeit bekannt geworden daß mit derartigen Getränken Miß
brauch getrieben wird Beſondere Maßnahmen zum
Schutz e des Weinbaues und der Konſumenten ſind getroffen
worden

Die zweite Leſung der Wehrvorlage
Erſter Tag

Auf Vorſchlag des Präſidenten wird mit der Ausſprache über
n die Beſprechung der Reſolutionen der Budgetkommiſſion
verbunden

Abg v Putlitz Konſ berichtet kurz über die Verhandlungen
der Budgetkommiſſion

Abg Noske Soz
Das Vor ſhviel von geſtern abend war für die ärmeren

Volksklaſſen ſehr lehrreich Die herrſchenden Klaſſen ſcheinen ſich
wieder der Pflicht entziehen zu wollen Laſten die ſie dem Volke
aufbürden ſelbſt zu tragen Wir Sozialdemokraten ſind der Mei
nung daß eine Gefahr wie man ſie uns vorgemacht hat nicht
beſteht und nicht beſtanden hat Wir laſſen uns nicht grawiich
machen wir halten die große Rüſtungsaktion nicht für nötig wir

lten Deutſchland durchaus nicht irgendwie bedroht Bei rau
u ten die mit geradezu verſchwenderiſcher Pracht

gefeiert werden während Millionen Volksgenoſſen
nicht ſatt Brot zu eſſen haben Sehr wahrl bei den
Soz vergeudet nan das Geld Wir haben keinen Anlaß von
unſerem Kanzler viel Rühmens zu machen aber die deutſch eng
liſchen Gegenſätze haben ſich in letzter Zeit ſehr gemildert Die
i Gefahr die der Kanzler in der erſten Leſung dieſer Vor

ge als Hauptgrund der Wehrvorlage hingeſtellt hat iſt voll
kommen zuſarnnengebrochen Die Kriegsgefahr iſt vorbei

Es iſt eine vollſtändige Frontänderung eingetreten Der
Kaiſer und der Zar haben in Berlin ſich in den Armen gelegen
Das deutſche Heer die deutſche Garde iſt nicht gegen die
ruſſiſche Armee gezogen ſondern in die Berliner Straßen um den
r vor dem Ausbruch der wahren Gefühle deruſſen zu ſchützen Nun iſt die neue Frontveränderung
da es nicht anders ging nach Weſten gelegt Jſt denn die deutſche
Regierung ſo naiv daß ſie von der deutſchen ungeheuerlichſten
Rüſtungsaktion keine Wirkung auf andere Länder erwartet
Schauergeſchichten werden von der Stimmung in Frankreich ver
breitet und in Wirklichkeit Abwehrmaßregeln gegen deutſche
Angriffsabſicht Kein franzöſiſcher Miniſter hätte es wagen dürfen
die dreijährige Dienſtzeit zu fordern ohne die deutſchen Rüſtungs
pläne Der franzöſiſche Chauvinismus wird eine gewaltige Hebung
erfahren durch die deutſche Rüſtung und die Einführung der drei
jährigen Dienſtzeit Mit bewundernswerter Energie kämpft die
franzöſiſche Sozialdemokratie gegen die Zurückbehaltung für das
dritte Jahr Die nationalliberale Preſſe verweiſt noch in der
allerletzten Zeit auf den finanziellen Zuſammenbruch in Frank
reich mit den Milliardengeldern in Rußland und doch wollen die
Nationalliberalen die Vorlage der rn noch übertrumpfen
Von der deutſch engliſchen Zuſammenkunft hat man die reichſten
Früchte für die Zukunft erwartet aber die bürgerlichen Parteien
haben dann gleich einen rückſtändigen Standpunkt eingenommen

Was hat der ſiebziger Krieg dem deutſchen Volke gebracht
Blutopfer die ſchwerſten perſönlichen Laſten Hunger und Arbeits
loſigkeit Und hernoch nach dem Kriege Die Generäle hoheofatienen und viele Jahre ſind verfloſſen viele Reden ſind ge
halten bis ein Teil der Helden von 70 und 71 120 Mark Not
croſchen erhalter haben Vor dem wirtſchaftlichen Aufſchwung
von dem Segen den die vier Milliorden ins Land brachten hat
die deutſche Arbeiterklaſſe vergebens verſucht etwas für ſich heraus
zuholen ſtatt deſſen hat man ſie 12 Jahre unter das ſkandalöſe
Ausnahmegeſetz geſtellt Der Kapitaliftenklaſſe blieb der Segen
ungeſchmälert die Lebenshaltung der Arbeiterſchaft blieb wie bis
ber unzulänglich Noch nie haben wir einen ſo niederdrückenden
Eindruck gehabt wie in der Kommiſſion als auf unſere wieder

Anfrage warum die deutſche Diplomatie nichts zur Herbei
hrung friedlicher Beziehungen unter den Staaten tue keine

Antwort erhielten als die erbarmungswürdige Erklärung des
Staatsſekretärs des Jnnern

Es iſt traurig was für den Verwallungsdienſt und bie Diplo
matie in De land für Perſonal ausgewählt wird was von
einer ſolchen Regierung zu erwarten jſt die ſo für den auswärtigen
Dienſt ſorgt für den nur die Tüchtigſten unſeres Landes befähigt

ſtimmuno vor den Parlamentsferien ſicherzuſtellen

Von 1887 bis 1892 war er Privatſekretär Balfours

mehrere Veröffentlichungen bekannt

des Nordens

ſtimmig gebilligt

Geſetzes über die dreijährige Dienſtzeit
dienen ſollen Die Regierung iſt entſchloſſen die Ab

Der frühere engliſche Miniſter George Wyndham f Zu
Paris iſt der frühere engliſche Miniſter George Wynd
ham der Direktor der London Chatham und Dover Eiſen
bahn 49 Jahre alt geſtorben Geboren am 29 Auguſt 1863

1898
wurde er Unterſtaatsſekretär des Krieges 1902 Kabinetts
miniſter und Lordrektor der Glasgower Univerſität zugleich
war er 1900 bis 1905 Chefſekretär für Jrland Er iſt durch

eworden ſo über
Shakeſpeares Gedichte die Plejaden und durch den Plutarch

Freundſchaſtsvertrag zwiſchen Spanien und Japan Der
ſpaniſche Senat hat den Freundſchaftsvertrag mit Japan ein

ſind Der amerikaniſche Präſident eine Reihe anderer Staaten
wollten Vorſchläge machen für die Verſtändigung über friedliche
Beziehungen von der deutſchen Regierung hört man nichts Hat
ſie nicht die Neigung oder Fähigkeit ſo ſollte der Reichstag und
e alle Parteien von ihr Erklärungen berlangen und antwortet
ie nicht die Beratung über dieſe Vorlage abzubrechen bis zu dem
Tage wo beſſere Beziehungen zwiſchen den europäiſchen Kultur
nationen erzielt ſind Der Reichstag müßte dieſe Vorlage rund
ablehnen damit der deutſche Friede dann gewahrt iſt dann wirdFrankreich nicht mehr zur dreifährigen Dienſtgeit gedrängt Hätten

die bürgerlichen Parteien des Reichstags dieſe Einſicht könnte ich
jetzt ſchließen aber ſo muß ich über die Einzelheiten ſprechen die
wir in der Kommiſſion verhandelt haben Namens eines Drittels
des Deutſchen Reiches erheben wir alle dieſe unſere programma
tiſchen Forderungen Win wollen keine militäriſche Püſtung be
haupten unſere Gegner

Demgegenüber verweiſe ich einfach auf unſer Programm in dem
es deutlich heißt Erziehung des Volkes zur Wehr
haftigkeit Jn dieſer Forderung gehen wir viel weiter als
die Regierung und die bürgerlichen Parteien die ſich fortgeſetzt
aufs ſchlimmſt an der z e geei des Volkes verſündigen
durch ihre Untätigkeit und Rückſtändigkeit auf ſozial
volitiſchem Gebiet Der beſte Beweis dafür iſt die Tat
ſache daß auch nach Erköhung unſerer Wehrmacht mit der Un
tauglichkeit von 41 Prozent der jungen Leute
gerechnet werden waß Dieſe ſtandalöſe Tatſache iſt zurückzu
führen auf die mi rablen Wohnungsverhältniſſe den Widerſtand
gegen einen vermehrten Wöchnerinnenſchutz die ungenügende
Volksernährung inſolge der Verteuerung der Lebensmittel die
Schikanierung der Arbeiter Jugendvereine uſtv Wir fordern an
Stelle des ſtehenden Heeres ein Volksheer das allerdings lediglich
zum Zwecke der Landesverteidigung dienen ſoll Wir trauen nicht
der Verſicherung daß die vermehrte Zahl von Rekruten aufzu
bringen iſt ohne ein weiteres Herabgehen in den An
forderungen an die körperliche Tüchtigkeit Be
dauerlich 7 es daß den Nationalliberalen ſelbſt der geringe Ab
ſtrich an Mannſchaften den die Kommiſſion vorgenommen hat
nicht paßt Dabei hat ſelbſt der Tag zugegeben daß die Ver
ſtärkung der Wehrwiacht wie ſie die Kommiſſion beſchloſſen hat
auf lange Zeit hinaus genügt Den Nationalliberalen
aber iſt dieſe lange Zeit noch nicht lange genug Bei einem Ver
gleich mit Rußland earf man nicht lediglich die Mannſchaftszahlen
zugrunde legen ma muß auch die Verkehrsmöglichkeiten und
jhnliche Dinge in Betracht ziehen Zudem herrſcht in Rußland
immer noch eine große Korruption Alſo mit der ruſſiſchen Ge
ſahr iſt e nichts Unſere Forderung bleibt nach wie vor ein
Milizhesrr

Dann kann mit all dem vielen Krempel den wir heute noch
haben aufgeräumt werden die Soldaten ſollen nicht das Spiel
zeug eines Allerhöchſten Kriegsherrn ſein
Keinen Augenblick länger als unbedingt nötig ſollen unſere intelli
genten Arbeiter in den Kaſernen gehalten werden Namentlich die
Vermehrung der Kavallerie iſt ganz überflüſſig Wenn es an
Grenzſchutz fehlt ſo ſoll man die Havallerieregimenter der Garde
an die Grenze legen Die Verwendung von Flugzeugen und Lenk
ballons für Kriegszwecke iſt noch ſehr zweifelhaft Selbſt der
Kriegsminiſter hat das zugeben müſſen Das Wettrüſten in
der Luft mit der wahnſinnigen Steigerung aller Forderungen
hätte durch Verhandlungen zwiſchen den Staaten vermieden wer
den müſſen Die Heeresverwaltung hat den Befähigungsnachweis
nicht erbracht daß ſie mit den ihr überwieſenen Mitteln etwas Er
ſprießliches leiſten wird

Die Privatunternebmer die den Bau von Luftſchiffen in die
Hand genommen haben ſuchen nur ihren eigenen Profit ganznach en Exempel von Krupp Die neu ge
gründeten Atlaswerke die große Beſtellungen und
reichen Gewinn ſchon in der Taſche haben baben in ihrem Auf
ſichtsrat außer anderen hohen Herren den Reichstagsabgeordneten
von Boehlendorff Kölpin den freikonſervativen Landtagsabgeord
neten Octavio Frhr v Zedlitz und das Mitglied dieſes Hauſes
Graf Poſadowsky Hört l hört b d Soz Haben ſie etwa ver
bindliche oder unverbindliche Abmachungen getroffen die jene
Beſtellungen ſichern Jch frage das um einem Mißbrauch
des politiſchen Amtes vorzubeugen Zuruf b d Soz
Korruptionl Vizepräſident Dove Der Zuruf enthält be
reits ein Urteil Jch muß das als unzuläſſig ganz entſchieden
zurückweiſen

Viel notwendiger als eine Vermehrung der Mannſchaften iſt
eine Reform des Jntendanturweſens Der Hauptgrund für die
Schaffung ſo vieler hochbezahlter Offizie r ſtellen iſt eine
Verbeſſerung des Avancementsweſens Damit ſteigt wieder der
Penſionsfonds der heute ſchon 458 Millionen beträgt Hört
hört b d Soz Vevor man 15000 neue Unteroffizierſtellen ſchafft ſollte man erſt einmal das Schreibwerk
bei den Unteroffizieren vereinfachen Und dann ſollte man
tüchtigen Unteroffizieren das Aufſteigen z u m
Offizier ermöglichen Für die liberale Jdee der
Schaffung von Feldwebelleutnants können wir uns nicht begeiſtern
Die ſpätere Verſorgung der Unteroffiziere wird bei ihrer wachſen
den Zahl immer ſchwieriger Die militäriſchen Verrufs
erklärungen und Boykotts nehmen kein Ende Als in Straßburg
einmal eine Zeitung ſolche Maßnahmen des Generals Deimling
kritiſterte wurde dieſes Vlatt einfach im Heere verboten Mehr
Ueberhebung und Anmaßung iſt eigentlich nicht gut möglich

Sehr richtig bei den Soz
Ein größer Mangel herrſcht an Aerzten im Heere

Dafür wird nicht geſorgt Was das für Folgen hat hat uns
erſt der Balkankrieg gezeigt Ganz erheblich ſind aber die
Summen die für Waffen gefordert werden Darüber werden
ſich die Intereſſenten freuen
einen Pfennig bewilligt haben mit Hochdruck an der Herſtellung
dieſer Dinge arbeiten Das iſt eine Verletzung des Budget
rechts Ganz unbegreiflich iſt es daß jahrelang die zur Ab
nahme von Kriegsmaterial kommandierten Offiziere von der
Firma Krupp einen Zuſchuß von 11 500 Mark erhalten haben
Hört hört bei den SozEs iſt glaubt daß deutſche Offiziere ſich ſolche

An der nötigen GeSchmiergelder haben gefallen laſſen
chäftstüchtigkeit läßt es die Militärverwaltung ſehr erheblichſhiln ch erinnere nur daran daß ſie für den Zoſſener Exer
ierplatz drei Millionen an Spekulanten zu viel gezahlt hat Hörthört bei den Soz Am unbegreiflichſten iſt der Widerſtand den

die Heeresverwaltung in der Kommiſſion allen unſeren Anträgen
dieſer Geldverſchleuderung ein Ende zu machen entgegengeſetzt
hat Das gilt namentlich auch von der Ausnahmeſte ung der
Garde Als wir hieran rütteln wollten erklärte der Kriegsminiſter
ſcfort das würde die ganze Vorlage unannehmbar
e Hört hört bei den Soz Der Redner ſpricht dann über

Sie ſollen ſchon jetzt ehe wir

Der Kriegsminiſter hat dabei in der Kommiſſion von Lokalen
geſprochen in denen Dirnen Zuhälter und Sozial
demokraten verkehren Großer tobender ä r mder Soz lebhafte Pfui Rufe Das wagt ein Kriegs
miniſter der größten Partei des Reiches zu ſagen Erneute leb
hafte Pfui Rufe Rufe Das iſt ein Skandal Das iſt eine Un
verſchämtheit des Kriegsminiſters Vizepräſident Dr
Paaſche ruft den Abg Antrick Soz zur Ord nun Daswerden wir dem Kriegsminiſter nicht vergeſſen GErneuie Prui
Rufe der Soz

Vizepräſident Dr Paaſche J
Jch bitte dieſe Pfuirufe zu unterlaſſen Gelächker der Sos

und erneute Pfuirufe
Abg Noske Soz

Mit dem ärgſten Geſindel vergleicht uns der Kriegs
miniſter Bei den Sozialdemokraten bricht ein neuer Ent
rüſtungsſturm los Jn tauſenden von Verſammlungen werden
wir ein Echo entfachen das ihm noch böſe in den Ohren klingen
wird Lärmender Beifall der Soz

Vertrauliche Sachen kann ich aus der Kommiſſion
nicht mitteilen nur eine kurge Epiſode will ich erzählen Der
Kriegsminiſter erklärte daß bei einem Kriege jedermann in
Deutſchland mit höchſter Begeiſterung in den Kampf ziehen würde
Als die Sozialdemokratie an den Kriegsminiſter die Frage
richtete was er an inneren Reformen in Preußenzu tun gedenke insbeſondere beim Wahlrecht Lachen
rechts da lehnte er die Frage ab Er erklärte dieſe Militär
vorlage iſt eine Jubiläumsgabe für den König Nun
die Gegengabe iſt ein Königswort das nicht
eingelöſt worden iſt Stürmiſche Unruhe Pfui Rufe
Abg Kreth ruft Ein Königswort das nicht eingelöſt iſt Er
neuter Sturm von Pfuirufen und Rufe Skandal Vizepräſident
Dr Paaſche ſchwingt andauernd die Glocke Wo ſind die
Gegenleiſtungen Eine Fülle von Reſolutionen damit iſt dem Volke ſehr wenig gedient Das iſt für den
Papierkorb des Bundesrats

Wir Sozialdemokraten ſetzen auf die bürgerlichen Parteien
keine Hoffnung Die Liberalen werden an einem
ſchönen Tage ihre jüdiſchen Reſerveleutnants
haben ihre Konzeſſions Schulzen im Garde
corps regiſtrieren Wir werden unſeren Kampf mit Er
folg führen Der Kriegsminiſter mag ein ſtarker Mann ſein
gegen die Machtmittel der Sozialdemokratie kommt er nicht durch
Vierzig Jahre haben Sie den Kampf gegen die Sozialdemokratie
geführk und ein ganzes Drittel des Volkes ſteht
hinter uns Der Chef der Heeresverwaltung ſpielt ſich als den
ſtarken Mann auf Sie haben ja längſt aufhören müſſen angriffs
weiſe gegen uns vorzugehen Schritt auf Schritt haben wir Sie
aus Jhren Poſitionen geworfen Vor dem Willen des Volkes wird
die Reaktion zuſammenſtürzen Wir geben Jhnen die Verſicherung
wir machen aus dem Klaſſenheer ganz beſtimmt
ein Volksheer Lebh Beifall der Soz andauerndes Ziſchen
beſonders auf der rechten Seite

Kriegsminiſter v Heeringet
Sie werden von mir nicht erwarten daß ich bei dieſer vor

geſchrittenen Zeit auf die viereinhalbſtündige Rede des Vorred
ners ausführlich antworte Jch möchte nur einen Punkt heraus
ſtreichen Das iſt die Beſchuldigung J ich in der Budgetkom
miſſion die ſozialdemokratiſche Partei mit Zuhäl
tern auf eine Stufe geſtellt hätte Das iſt nicht wahr
Jch bin in der Kommiſſion nach den Geſichtspunkten gefragt
worden unter denen Militärverbote gegen Wirtſchaften ausge
ſprochen würden Darauf habe ich in gedräugter Kürze Hhinge
wieſen daß einerſeits diejenigen Wirtſchaften in denen nach
weisbar ſozialdemokratiſche oder deutſchfeindliche Einwirkungen
feſtgeſtellt worden wären verboten werden und andererſeits auch
diejenigen wo Verhältniſſe exiſtieren die die Soldaten zu einem
liederlichen Lebenswandel verleiten Es iſt eine krankhafte
Empfindlichkeit daraus folgern zu wollen als ob ich beides
auf eine Stufe geſtellt und in einen Topf geworfen hätte Es hat

ſt ein Mitglied Jhrer Partei unmittelbar darauf anerkannt
aß das nicht der Fall geweſen iſt

Derartige ganz verſchiedenartige Momente die beiden Zielen
zuſtreben finden ſich in unſerer Geſetzgebung ſehr oft Jch darf
als Beiſpiel nur hinweiſen auf die Ergänzung zu F 83 des Mann
ſchaftsverſorgungsgeſetzes von 1906 Wenn dieſe Ergänzung ange
nommen wird ſo wird ſie in Zukunft die Beſtimmung enthalten
daß das Recht auf Verſorgung erliſcht mit dem Wiedereintritt in
den aktiven Dienſt durch rechtskräftige Verurteilung zu Gefängnis
wegen Hochverrats uſw und außerdem mit der Beförderung zum
aktiven Offizier Heiterkeit Niemand hat bisher vermutet daß
das nun alles auf eine Stufe geſtellt wird Jch muß daher die
Beſchuldigung des Abg Noske zurückweiſen Der
Abg Noske hat dann am Schluß noch ein Loblied auf die
Erfolge der ſozialdemokratiſchen Partei gegen
über dem Heere geſungen Auch dieſes iſt un berechtigt
Ganz zweifellos iſt die Armee niemals offenſiv gegen
die ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen vorge
gangen Gelächter b d Soz Von vornherein befand ſich das
Heer im Abwehrzuſtand Sie haben aber die Armee mit
ihrem ganz ſpeziellen Haß belegt Lachen b d Soz weil Siein der Armee das Paupihinderntz ſehen um ihre Be
ſtrebungen durchzuſetzen Die Armee iſt ſich der Aufgabe dieſen
Beſtrebungen entgegenzutreten voll und ganz an und ſie wird
an ihrem Standpunkt unentwegt feſthalten treue für Kaiſer und
Reich beſtimmte Truppen zu erziehen Beifall rechts

Staatsſekretär des Jnnern Dr Delbrück
Der Abg Noske hat wenn ich richtig unterrichtet bin tm Zu

ſammenhang mit ſeinen Ausführungen über die Heeresvermehrung
bemerkt Während man auf der einen Seite dem Volke unerhörte
Belaſtungen auferlege ſtehe auf der anderen Seite ein unein
elöſtes Königswort Lebhaftes Sehr richtig links, 33

ſetze voraus daß der Noske mit auf diepreußiſche Wahlrechtsfrage dies behauptet hat Sehr richtig bei
den Soz Die Form iſt ſehr geſchickt gewählt Jn der Sache
kommen allerdings dieſe Ausführungen darauf hinaus daß dem
König von Preußender r r c wird daßer ein dem Volke gegebenes Wort nicht eingelöſt habe Sehr
wahrl bei den Sogz Mit dieſen Ausführungen hat der Abg
Noske ein Gebiet betreten was ſich der Zuſtändigkeit des
Reichstags entzieht Gelächter bei den Soz und guruf
Gewöhnliche e e Mit Rückſicht auf dieſe preußiſche Angele
genheit möchte ich geſtützt auf Artikel 9 der Reichsverfaſſung be
merken

die Boykottierung von Lokalen in denen Sozialdemokraten ver
kehren durch die Militärbehörde

Es iſt tatſächlich unrichtig daß hier ein un
leingelöſtes Königswort er Die vrewn
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tiſche Regierung bzw der König von Preußen
haben im preußiſchen Landtag eine hwegen der Wahlrechtsreform eingebracUeber dieſe Vorlage iſt eine Einigung im preu
ßiſchen Landtag nicht erfolgt Sie werden unmöglich
behaupten können daß unter 2 Umſtänden die
Zuſage der Regierung nicht eingelöſt worden iſt
Sehr richtigl rechts Lachen bei den Sozialdemokraten Wenn

dieſe Vorlage nicht Geſetz geworden iſt fo liegt das an dem
n der ſeine Zuſtimmung verweigert hat Zuruf bei den

Sog Auflöſen Jch beſtreite aber daß nach der preußiſchen
Verfaſſung der i den König von Preuzen formell berechtigt iſt Wenn jemand die
Verantwortung trägt ſo trägt ſie allein daspreußiſche Staatsminiſterium und ich muß aufs
allerentſchiedenſte dagegen Verwahrung ein
legen daß hier die Perſon des Königs von
Preußen derart in die Kritik hineingezogen
wird Lebhafter Beifall rechts und in der Mitte Lärm bei den
Soz Wenn der Abgeordnete Noske noch erklärt hat daß die
preußiſche Wahlrechtsvorlage wenn ſie nicht mit dem König von
Preußen gelöſt würde gegen den König von Preußen
gelöſt werden würde ſo antworte ich daß das
nicht geſchehen wird
dafür ſorgen daß Preußen ſeine verfaſſungs
mäßigen Beſtimmungen ſo erhält und ſo aus
geſtaltet wie es dem Wohl des preußiſchen
Staates nach unſerer Auffaſſung entſpricht
Lebhafter Beifall rechts und in der Mitte Lärm bei den Soz

Wir werden in Preußen

Generalleutnant Wandel
Der Abg Noske hat geſagt daß Offiziere von der n

Krupp geſchmiert würden un daß es nötig ſei dies Schmier
ſyſtem zu beſeitigen Dieſe I wpeengen ſind unrichtig
Lärm bei den Soz Krupp hat früher die bei der Abnahme be

ſchäftigten Feuerwerksoffiziere und Feuerwerker wegen der da
maligen ungünſtigen Wohnungs und Verkehrsverhältniſſe inEſſen in der Nähe der Firma Wo nungen und ehe
gegen Zahlung einer beſtimmten Penſion gewährt Die Penſion
betrug für Offiziere 105 für Unteroffiziere 50 k Die Verein
barungen waren zu unſerer Kenntnis überhaupt nicht gelangt
Später hat die Firma infolge gewiſſer Unzuträglichkeiten für ver
heiratete Feuerwerker die Penſionszulage abgelöſt ihnen Ein
mietung und Verpflegung überlaſſen und dafür einen Geldbetrag
gezahlt Hier liegt zweifellos eine Ungehörigkeit vor aber die
Heeresverwaltung hatte davon keine Kenntnis Andernfalls hätte
ſie h eingegriffen Künftig haben ſich ſämtliche Mitglieder
der Abnahmekommiſſionen ſelbſt einzumieten und zu verpflegen
Die Ablöſung iſt erfolgt eine Unterſuchung iſt eingeleitet und wir
werden gegebenenfalls noch einſchreiten Feuerwerksoffiziere ſind
nicht daran beteiligt und andere Offiziere kommen überhaupt nicht
in Frage

General Staabs
Der Abg Noske hat behauptet der Truppenübungsplaßz

Zoſſen ſei drei Millionen zu teuer bezahlt worden Es iſt ein
gehend und einwandfrei dargelegt worden daß die Heeresver
waltung durchaus den richtigen Wert bezahlt hat Die
ſind nach eingehender Taxierung innerhalb der Taxpreiſe bezahlt

Pizepräſident Dr Paaſche
Nach dem Stenogramm hat der e Noske geſagt die Be

aiſer zu ſeinem Jubi
läum dargebracht werden dagegen iſt ein verpfändetes z
willigung der Militärvorlage ſoll dem

wort nicht eingelöſt worden 1habe dieſe Worte bei der Unruhe nicht verſtehen können
bei den Sog
Kritik des Königs von Preußen verbunden
Noske nachträglich zur Ordnung

Sehr richtig bei den Soz

Anordnungen fügen

Lachen
Mit dem Ausdruck iſt eine herbe beleidigende

Jch rufe den Abg
Gelächter bei den Soz Jch

bitte das Gelächter zu unterlaſſen Sie wählen den Präſidenten
damit er die Ordnung aufrecht erhalte und Sie müſſen ſich ſeinen

worden Die Behauptung des Abg Noske iſt alſo durchaus un
richtig

Ein regten gegptras wird angenommen
folgen perſönliche Bemerkungen

Abg Graf Poſadowsky b k
Herr Noske hat behauptet ich wäre Mitglied des Gründungs

komitees der ſogenannten Atlaswerke Jch ſtelle hiermit
feſt daß mir dieſe Gründung vollkommen unbe
kannt iſt Lebh Hört Hört Jch habe weder jemals mit
dieſer Gründung zu tun gehabt noch habe ich jetzt damit zu tun
Hört hört l Dieſe falſchen Nachrichten ſind bereits
vor einem halben Jahre durch die Preſſe gegangen Jch habe

Es

mich an die Pre
ſie zu widerru

eſchehen
ribüne des Hauſes eine ſolche ä

hauptung aufſtellt dann
tung gehabt ſich über die Richtigkeit einer
zu unterrichten

auf ſich nunmehr über die Unrichtigkeit ſeiner Behauptung
träglich zu unterrichten und ſeine Beſchuldigung von
demſelben Platze aus zurückzunehmen wo er

Irrtum unterlaufen iſt ſo glaube i
habe die Sache in der Zeitung geleſen und ſie iſt nicht widerrufen
worden Jch glaube es iſt der größte Grad von Lohalität wonn
ich ſage daß es mir ferngelegen hat kränkende Ausführungen
z den Grafen Poſadowsky zu machen Einen Jrrtum
edau re ich

ſi gewandt mit dem ren und das iſt auch öffenili
Wenn aber ein Abgeordneter von der

ächlich abſolut falſche Be
te er vorher wer Be

Herrn Noske vor dem gangenJch fordere hiermit den

ſie ausgeſprochen hat Lebhafter Beifall Gelächler der Soz Abg e e chau
ſpielerei und wird dafür zur Ordnung gerufen Ein
Abgeordneter der ſolche Behauptungen aufſtellt wird ſich nicht
wundern können wenn für die Zukunft die Wahrheit
ſeiner Behauptungen ernſtlich in Frage kommt
Lebhafte Zuſtimmung rechts Gelächter der Soz

8 Abg Noske Soz Wzxet
enn Gra ſadowsk ierlich hier erklärk mir einr aufs t J

Abg Graf Poſadowsky b k
Wenn ein Abgeordneter ſich nur auf Nachrichten der Preſſe

ſtützt ohne ſie zu prüfen ſo kann er ſich nicht wundern wenn man
ſeinen Behauptungen nicht viel Wert beilegt Gelächter

Abg Noske Soz
Sobiel ſteht feſt daß der Name des Grafen Poſadolvsky unter

dem Gründungsausſchuß genannt wird
Mittwoch 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 7 Uhr H

rialle und Umgebung
Halle 11 Juni

Kreisſynode der Stadtephorie Halle

Am Dienstag vormittag fand die diesjährige Kreisſynode der
Stadtephorie Halle ſtatt Nach der Eröffnung der Synode mit
Schriftverleſung und Gebet wurde zunächſt die Beſchlußfähigkeit
der Synode feſtgeſtellt und der Synodalvorſtand und der Rech
nungsausſchuß gewählt Darauf erſtattete Herr Superintendent
Wächtler den Bericht über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände
der Diözeſe Daraus ſei hervorgehoben daß die Umwandlung
der Pfännerſchaft in eine Aktiengeſellſchaft die wirtſchaftliche
Lage einiger Kirchen empfindlich berührt hat Auch die Verſteige
rung der Kuxe hat einen ausreichenden Erſatz für den Ausfall
der den Kirchen zuſtehenden alten Kloſterabgaben nicht gebracht
Erfreulich ſei daß die Ausbeſſerung der blauen Türme energiſch
in Angriff genommen iſt Die Arbeiten an der Moritzkirche freilich
ziehen ſich ſehr in die Länge Die Nationalſpende zum Kaiſer
Jubiläum hat erneut den Blick auf die Wichtigkeit der Miſſion
gelenkt Sehr zu bedauern iſt der Geburtenrückgang in Deutſchland
und die bedenklich zunehmende Unſitzlichkeit

Jn der Ausſprache ließen ſich zahlreiche Synodalmitglieder
über Einzelfragen des kirchlichen Lebens aus Bei der Beſprechung
der Begräbnisgebühren einigte ſich die Synode dahin daß deren
Erhebung vorläufig den Gemeindekirchenräten zu weiterer Er
örterung und Beſchlußfaſſung zu überweiſen ſei

Darauf referierte Herr Paſtor Swierczewski über die
Vorlage des Königlichen Konſiſtoriums Welche beſonderen Auf
gaben haben die Gemeindeorgane und Gemeindeglieder gegenüber
der Tagespreſſe Der Redner fixierte folgende Sätze

Gegenüber zahlreichen Nöten drängt unſere Zeit ſowohl Ge
meindeorgane wie Gemeindeglieder zur aktiven Beteiligung an
den Gemeindeaufgaben nach dem Grundſatz Kein Mann in der
Gemeinde ohne Arbeit an der Gemeinde Dieſe Arbeit darf nicht
ſtillſchweigend an der Tagespreſſe vorübergehen

A Gemeindeorgane
1 Die Gemeindeorgane haben nach der Kirchgemeinde und

Synodalordnung chriſtliche Geſinnung und Sitte in der Gemeinde
ſowohl durch eigenes Vorbild als durch Anwendung aller dazu
geeigneten Mittel aufrecht zu erhalten und zu fördern Zu dieſen
Mitteln gehört heute auch der Dienſt an der Tagespreſſe
die als eine große Volkserzieherin Geſinnung
und Sitte in unſerem Volke ſtark beeinflußt

2 Die Gemeindeorgane haben ſich ſelbſt Aufklärung über das
große Zeitungsgebiet und ſeine Bedeutung für das öffentliche
Leben nach Licht und Schatten zu verſchaffen und ſolche Aufklärung
in geeigneter Weiſe der Gemeinde zugängig zu machen

3 Sie haben die Jntereſſen der Kirchengemeinde in bezug
auf die örtliche Tagespreſſe zu vertreten und Mißſtände in reli
giöſer ſittlicher und wirtſchaftlicher Beziehung zu beachten zu be
raten und nach Vermögen abzuſtellen

4 Jn dieſer Jntereſſenvertretung wird ihnen ihr Preſſever
band wichtige Helferdienſte leiſten deſſen Tätigkeit im Dienſt der
Provinzialkirche nach jeder Richtung zu unterſtützen iſt

B Gemeindeglieder
5 Was von den Gemeindeorganen geſagt iſt gilt im be

ſonderen auch von den einzelnen Gemeindemitgliedern Der eran
geliſche Chriſt wird nicht ohne weiteres jeder Zeitung Gaſtrecht ge
währen ſondern ſie darauf prüfen wie ſie ſich zu den kirchlichen
Angelegenheiten und Fragen verhält

6 Er darf in der Regel keine Zeitung unterſtützen die wider
Chriſtentum und Kirche Vaterland und Volk auftritt oder die
ſonſt eine nicht einwandfreie geiſtige Nahrung bietet
a 7 Er hat nicht ſchweigend alles hinzunehmen was ſeine
Zeitung bringt ſondern um ſeines chriſtlichen Standpunktes willen
ein offenes Wort zu wagen und damit auch ein chriſtliches Be
kenntnis abzulegen

8 Jm Dienſt für die anſtändige und im Ka en diechlechte Preſſe wird er ſich nach Ecſtnnngegengſen unten
die ſeinen Bemühungen größere Stoßkraft verleihen Er findet

r e der den Dienſt an derunter evange n Geſichtspunkten einerbe grrann hat ſgtep zu Jene Hawptant
ie Synode ſprach dann dem evangeliſch ſoztalen Preſſever

dende für die Provinz Sachſen für ſeine energiſche und eifrige
d zur Aufklärung über religiöſe und kirchliche Fragen und
e Vertretung chriſtlicher Weltanſchauung im Zeitungsweſen An
glennung aus Die Synode hält aber die Wahrung unbedingter

eutralität im Intereſſe einer kräftigen Entwicklung evangeliſcher
altanſchauung in allen Volkskreiſen für unerläßlich Dann er

attete Herr P Grüneiſen den Bericht des Synodalrechnungsaus
ſhuſſes über die Kirchen und Pfarrkaſſenrechnungen der Ephorie
worauf die Synode geſchloſſen wurde

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Monat Mai 1913

Der Deutſche r in Hallea S gibt folgenden Ueberblick über den Geſchäftsgang
Jm mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau geſtaltete ſich

die Geſamtlage im Mai 1913 im allgemeinen etwas günſtiger
als im Mai des Vorjahres während gegen den Vormonat
eher eine Abſchwächung eingetreten iſt Nicht beſonders leb
haft waren die Ausgänge in Rohkohlen während der Ab
ruf in Briketts zumeiſt noch eher befriedigen konnte und
in einigen Bezirken recht beträchtliche Mehrverladungen
gegen das l brachte Auch das Geſchäft in Naßpreß
ſteinen war vielfach etwas beſſer als im Vormonat Jn
den ſonſtigen Produkten der Braunkohleninduſtrie war die
Lage weniger zufriedenſtellend

Der ſtändige Mangel an gelernten und unge
lernten Arbeitern hat ſich durch die Abwanderung
von Saiſonarbeitern in faſt allen Bezirken noch weiter
verſtärkt

Zu Beginn der Reiſezeit

hat die Staatsbahnverwaltung an ihre Dienſtſtellen eine Ver
fügung erlaſſen der wir folgendes entnehmen

Um eine glatte Abwicklung des Reiſeverkehrs zu erzielen und
um Beläſtigungen des reiſenden Publikums zu vermeiden müſſen
die Zugbegleit und die Stationsbeamten unausgeſetzt für die
ordnungsmäßige Unterbringung der Reiſenden in den Zügen
Abteil und Durchgangszüge bemüht ſein Mit der Oeffnung
der Wagen iſt der Sorge für die Reiſenden nicht genügt Sache der
Zugführer und Schaffner iſt es ſich um die Unterbringung der
Reiſenden zu kümmern Sie müſſen die Beſetzung der Züge ſorg
fältig beobachten neu hinzukommenden Reiſenden geeignete Plätze
zuweiſen Familien und Geſellſchaften ſoweit angängig in dem
ſelben Abteil unterbringen alleinreiſende Frauen tunlichſt in Ab
teile zu weiſen in denen ſchon Frauen ſich befinden Auf den
Zwiſchenſtationen bei kurzem Aufenthalt der Züge kann die Ab
fertigung der Reiſenden dadurch weſentlich erleichtert und be
ſchleunigt werden daß dem wartenden Publikum ſchon vor dem
Einlaufen des Zuges ungefähr die Stelle angegeben wird wo die
Wagen der einzelnen Klaſſen oder die Durchgangswagen be
ſtimmter Kurſe halten werden Das Ein und Ausſteigen der
Reiſenden bei den Zügen darf nicht durch Zuginſaſſen behindert
werden die ſich in den Gängen der Wagen aufhalten Jn höf
licher aber beſtimmter Weiſe hat das Zugperſonal ferner dagegen
einzuſchreiten wenn Verſtöße gegen das Rauchverbot beobachtet
werden Jn den Zügen iſt das Rauchen in den Gängen der
Wagen für Nichtraucher und ſolcher Wagen die teils für Nicht
raucher teils für Raucher beſtimmt ſind unbedingt unterſagt Jn
den Schlafwagen darf während der Stunden von 10 Uhr abends
bis 7 Uhr morgens überhaupt nicht geraucht werden Jn den
übrigen Stunden iſt das Rauchen in den Abteilen mit Zuſtimmung
aller in demſelben Abteil mitreiſenden Perſonen und bei ge
ſchloſſenen Türen geſtattet in den Gängen alſo gleichfalls unter
ſagt Den Dienſtſtellen wird ferner die ſorgfältige Behandlung
des Reiſegepäcks zur Pflicht gemacht Es iſt Vorſorge zu treffen
daß Handwagen in ausreichender Größe auch auf den kleinen
Stationen wo ein Bedürfnis vorliegt vorhanden ſind Gegen
rückſichtsloſes Werfen des Gepäcks iſt in jedem Falle mit Nachdruck
einzuſchreiten

Preußiſcher Städtetag 1913 in Breslau Am 6 und
7 Oktober wird vorausſichtlich eine Mitgliederverſammlung
des Preußiſchen Städtetages in Breslau ſtattfinden Die
Verſammlung iſt einberufen wegen des Preußiſchen Woh
nungsgeſetzentwurfes in dem die Städte neben
vielem Willkommenen und Gutem eine Gefahr für ſehr wich
tige Rechte der bürgerlichen Selbſtverwaltung ſehen die be
abſichtigte Einſchränkung der Rechte der Städte durch neue
ſtaatspolizeiliche Befugniſſe wird obendrein wie aus einer
Denkſchrift des Vorſtandes des Städtetages hervorgeht die
Entfaltung der Wohnungsfürſorge an vielen Punkten mehr
hemmen als fördern Von den Vorträgen die bis jetzt für
Breslau in Ausſicht genommen ſind werden drei die ein
zelnen Teile des Geſetzentwurfes behandeln der Schlußvor
trag wird auf die Zuſammenhänge mit der Höhe der Ge
meindeſteuern hinweiſen und der einleitende Vortrag wird
zeigen daß die Städte mit allem guten Willen nur Teile
der Wohnungsfrage fördern können während bei anderen
Teilfragen wie z B beim Realkreditweſen auch
Reich und Staat mit erheblichen eigenen Geldmitteln und
durch Aenderungen des Privatrechtes helfen müſſen

V III

hz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher hat Herrn Geheimen Rat Prof
Dr Chun in Leipzig nach Ablauf ſeiner Amtsdauer auf
weitere 10 Jahre zu ihrem Adjunkten für das Königreich
Sachſen wiedergewählt Das langjährige Mitglied der
Akademie Herr Hofrat Miniſterialrat a D Dr Brunner
von Wattenwyl in Wien feiert am 13 Juni d J ſeinen
90 Geburtstag

Briefmarken als amtliches Zahlungsmittel Von den
Finanzbehörden des Deutſchen Reiches und der Einzelſtaaten
iſt angeordnet worden daß un die Poſtfreimarken auch
zur Bezahlung von Zollgebühren Sparkaſſeneinlagen amt
lichen Koſtenvorſchüſſen ſowie anderen Zahlungen amtlicher
Art Verwendung finden können Die Marken werden gegen
eine von der zuſtändigen Oberpoſtdirektion feſtzuſetzende Pro
v zurückgenommen und unter Protokollaufnahme der
gleichen Behörde zur Vernichtung übergeben

Provinzial Verſammlung der Freunde der poſitiven Union
Schluß Am Dienstag vormittag fand die Hauptverſammlung

im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtatt Ter Vorſitzende Super
intendent Krückeberg Wanzleben erſtattete nach kurzer Einleitung
den Geſchäfts und Jahresbericht Darauf hielt Paſtor Lic Jere
mias Leipzig einen Vortrag über Die Jahvereligion und die
Volksreligion in Jſrael in vem er ſich beſonders auf die junge
orientaliſche Altertumskunde ſtützte Dem Vortrage folgte eine
Diskuſſion in der der Referent noch auf Einzelheiten der neueſten
babyloniſchen Ausgrabungen einging

Allgemeiner Deutſcher Sprachverein Zweigverein
Halle Sonntag veranſtaltete der Verein ſeinen diesjährigen
Sommerausflug der Lauchſtedt zum Ziel hatte Von der
fröhlichen Kaffeetafel und den abendlichen Tiſchreden und
Vergnügungen wollen wir nicht berichten ſondern nur von
dem im Mittelpunkte der Veranſtaltung ſtehenden lebhaft
begrüßten Vortrage Nach gemeinſamer Beſichtigung der
Sehens würdigkeiten Lauchſtedts verſammelte man ſich im
Goethetheater um den Vortrag des Herrn Bibliothekar Dr
Reinhold über die Bedeutung Lauchſtedts für das
deutſche Geiſtesleben zu hören Der Vortragende ſprach von
der Entwicklung des Bades und ſeiner Bedeutung im acht
zehnten Jahrhundert beſonders für die Bewohner Halles
und behandelte ausführlich die Geſchichte des Lauchſtedter
Theaters indem er bei der Einweihung des jetzigen Ge
bäudes in Goethes Gegenwart 1802 bei dem Beſuche Schillers
1803 und bei Schillers Totenfeier 1805 den Höhepunkten des
Lauchſtedter Theaterweſens länger verweilte Zuletzt be
handelte er die Erneuerung des Gebäudes 1908 und die Wirk
ſamkeit des Lauchſtedter Theatervereins Die von warmem
Empfinden getragenen Worte erweckten lebhafen Widerhall
An der ſchlichten ſo vornehm wirkenden geheiligten Stätte
ſtanden die Zuhörer im Banne der greben Zeit des Höhe
punktes deutſchen Geiſteslebens der enwart entrückt er
lebten ſie die Weiheſtunden unſerer Vorfahren ſahen im
Geiſte die halliſchen Muſenſöhne herbeteilen und den Altweiſter Goethe ernſt und würdevoll ſeines Amtes warten

Es war eine erhebende Feier die einen tiefen nachhaltigen
Eindruck hinterließ

Verband Halle Thüringen der Deulſchen Reichsfechtſchule
Die ordentliche Sitzung für Juni findet Donnerstag im Ver
bandsheim Händelhaus Nikolaiſtr 6 ſtatt

Der Verein ehemal Kameraden des Jnf Regts Prinz Louis
Ferdinand von Preußen 2 Magdeb Nr 27 zu Halle veranſtaltete
am 7 Juni in den Räumen des Reumarkt Schützenhauſes ſein
26jähriges Stiftungsfeſt Eingeleitet durch vorzüglich ausgefühcrte
Muſikſtücke der Görlachſchen Kapelle brachte Herr Diviſionspfarrer
Matthes ein geſchätztes Vereinsmitglied mit zündenden Worten
das Kaiſerhoch aus Das Feſtprogramm bot des Guten viel in
bunter Abwechſelung und wurde verſchönt durch Mitwirkung des
Heidechors unter Leitung eines Vereinsmitgliedes des Kame
raden Hemprich Diemitz der trefflich ausgeführte gemiſchtchörige
Lieder und außerdem Quartettvorträge zu Gehör brachte Mit
großem Jntereſſe folgten die Anweſenden den vorzüglichen Rezi
tationen des Herrn Günther der es verſtand in packender Weiſe
die Zuhörer zu begeiſtern Jm weiteren Verlaufe des wohlge
lungenen Feſtes erfolgten durch den Vorſitzenden Kameraden
Colbatzky Ehrungen langjähriger treuer Mitglieder Die Stim
mung aller Feſtteilnehmer klang aus in einem ſtürmiſchen drei
fachen Hoch auf das ſtolze Regiment Nr 27 Ein ſich eßen
der Ball hielt die tanzluſtigen Mitglieder bis zur frühen Morgen
ſtünde beiſammen

Der Verein ehemaliger ſcher Huſaren am
Donnerstag den 12 Juni abends 8 Uhr imPetzolds Mettantant arlottenſtr 19 ſeine Mitgliedervper

Piwtrns ab Tageso en 21 undJuni Ehemalige ſächſiſche Huſaren Slitennen
Kameraden anderer Huſarenregimenter für welche am Orte



kein Regimentsverein beſteht können ſtakutengemäß als Gaſt
mitglieder Aufnahme finden

Der DamenStenographenZentralverein Gabelsberger beging
am Sonnabend im großen Saale des Wintergarten ſein zehn
fähriges Stiftungsfeſt beſtehend aus Konzert geſanglichen Vor
trägen und Ball Nach Einleitung des Feſtes durch einige Konzert
ſtücke RohlandOrcheſter ſprach Frl Alida H einicke einen das
Feſt ſelbſt die Leiterinnen des Vereins und die Kurzſchrift würdi
genden Prolog Die Begrüßungsanſprache hielt die erſte Vor
ſitzende Frl Frida Bertram Darauf ſprachen die Vertreter
der hieſigen Vereine ihren Glückwunſch aus Von den auswärtigen
Vereinen wurden einige Glückwunſchdepeſchen zur Verleſung ge
bracht Von Bürgermeiſter Scherff einem früheren Hallenſer
war ein Glückwunſchſchreiben und ein für ein Wettſchreiben ge
ſtifteter Preis eingegangen Das Feſt wurde verſchönt durch die
geſanglichen Darbietungen des Nilius Lau Quartetts dem reicher
Beifall geſpendet wurde Auch die Geſangsvorträge des Frl E
Dern Sopran fanden Anklang Ein Reigen der vom Tanz
lehrer Fröbe eingeübt war und in einem lebenden Bild endigte
eröffnete die Reihe der Tänze welche in bunter Folge die ſo zahl
reich Erſchienenen bis in den frühen Tag hinein zuſammenhielten

h

Provinzidl Nachrichten
Die Verwüſtungen im Eiſenacher Oberland

Eiſenach 9 Juni Da größere Abteilungen des hieſigen
Bataillons in das vom Unwetter betroffene Gebiet geſandt worden
ſind wurde die für morgen angeſetzte Parade zum Geburtstag des
Großherzogs abgeſagt Morgen wird eine weitere Anzahl
Soldaten zur Teilnahme an den Aufräumungsarbeiten ins Eiſe
nacher Oberland entſandt Beim Hilfskomitee für die Geſchädigten
gingen ferner u a vom Landtagsabgeordneten v EichelStreiber
1000 Mark ein

Relegation der ruſſiſchen Forſtſchüler
Eiſenach 9 Juni Gegen die beiden ruſſiſchen Forſtakademiker

Bark und Barthel die die deutſchen Reſerveoffiziere und das
Deutſchtum öffentlich beſchimpft hatten wurde vom Direktorium
der Forſtakademie die Relegation ausgeſprochen ſo daß die
Wiederaufnahme und Ablegung des Examens ausgeſchloſſen iſt
Den anderen Forſtakademien im Reich und den in Betracht kom

re Univerſitäten wurde von der Relegation Mitteilung ge

n Weißenfels 10 Juni Brand Jn der bei
Keutſchen gelegenen Schwelerei Jrene der Werſchen
Weißenfelſer Braunkohlen Aktiengeſellſchaft entſtand geſtern

ein Brand der die Förderbrücke der Drahtſeilbahn ſowie
das Dach ergriff Der Aufſeher Beyer zog ſich bei den Löſch
arbeiten eine tarke Gasvergiftung zu ſo daß er beſinnungs
los in ſeine Wohnung gebracht werden mußte Die Spritzen
der Umgegend ſowie die Hohenmölſener Feuerwehr löſchten
das Feuer

Könnern 10 Juni 2400 Mark verloren hat
am Freitag ein älteres Fräulein hier in der Bahnhofſtraße
bis zum Bahnhof Es handelt ſich bei dieſem Geld um ein
Erbteil das eben ausgezahlt war

Quedlinburg 6 Juni Die Uebernahme unſeres Stiftſchloſſes auf die Stadt iſt in der r
gen Sitzung der Stadtverordneten beſchloſſen worden Die
Uebereignung erfolgt unentgeltlich zugleich ſoll der Stadt
die Genehmigung zur Veranſtaltung einer Lotterie mit
150 000 Mk Reinertrag erteilt werden Mit Hilfe dieſerSumme wird der Ausbau des Schloſſes zu einem Serſeun er

folgen Der Uebergang des Schloſſes in ſtädtiſchen Beſitz be
darf noch der Genehmigung des Finanz und des Landwirt
ſchaftsminiſters und der Zuſtimmung des Landesherrn Da
jetzt noch auf Veranlaſſung des Staates an der baulichen Jn

r des Schloſſes gearbeitet wird und dieſe Arbeiten
vorausſichtlich eine längere Zeit in Anſpruch nehmen werden
m der Beſitzwechſel kaum vor Anfang nächſten Jahres

intreten

Vom Kuyffhäuſer 9 Juni Zu einer Dankes
huldigung an den Kaiſer ſoll ſich die große Feier
geſtalten zu der der Nordhäuſer Kriegerverband umfaſſende
Vorbereitungen trifft Am Sonntag den 15 Juni und
Montag den 16 Juni wird die Feier auf dem Kyffhäuſer
ſtattfinden ſie dürfte eine der ſchönſten werden die dem
Kaiſer an ſeinem Jubeltage dargebracht werden Die Eiſen
bahndirektion Caſſel hat Extrazüge eingelegt Die Beteili
gung der alten Soldaten wird ſehr groß ſein Geheimrat
Profeſſor Dr Weſtphal Berlin der ſtellvertretende Vor
ſitzende des Deutſchen Kriegerbundes wird die Feſtrede
halten Eine Huldigung an die Veteranen der Heimat wird
ſich anſchließen Beſonders wirkungsvoll dürfte die Auffahrt
zum Kyffhäuſer werden

Schönebech 9 Juni 1000 Mark Belohnung Wie
bekannt iſt bei der Poſtdienſtſtelle auf Bahnhof Schönebeck Elbe
am 2 April 1912 ein Wertſtück mit 38 400 Mark barem Jnhalt
und ein Geldbriefbeutel mit zwei Geldbriefen und 15 Bunden ge
wöhnlicher Briefe geſtohlen worden Die Perſon die als des Dieb
ſtahls verdächtig verhaftet worden war iſt vor einigen Tagen
aus der Haft wieder entlaſſen worden Jn der Diebſtahlsſache
ſpielt zur Ermittelung des Täters ein am Abend des 2 April 1912
in Schönebeck aufgelieferter durch Eilboten zu beſtellender Brief
mit folgender in Schreibmaſchinenſchrift hergeſtellter Aufſchrift
Eilbote Heute noch zu beſtellen Fräulein Jda B Schöne
beck a ſtraße 12 eine äußerſt wichtige Rolle Diejenige
Perſon die weiß von wem mit welcher Schreibmaſchine und für
wen die Adreſſe des Briefes geſchrieben worden iſt wird deshalberſucht ſich bei der Poſt oder Polizeibehörde zu melden G Dicg

noch beſonders darauf hingewieſen daß für die Ermittelung des
Diebes und Wiedererlangung des Geldes von der Oberpoſtdirektion
Magdeburg 1000 Mark Belohnung ausgeſetzt worden ſind

S Köthen 9 Juni SelbſtmordaufdenSchienen Heute früh wurde bei der Reviſion e Vahnkrete
a dem Gleiſe Magdeburg Halle die Leiche eines Mannes

en rn W ber 27 Der Tote wurdewir einhauer aus Magdeburg i ifiEs liegt Selbſtmord vor s wegtitiztert
8 Von der Unſtrut 8 Juni Ob

den größeren Handelszentren kamen am Freitag die erſten
deutſchen rheiniſche Kirſchen zum Verkauf und wurden
mit 45 50 Mark für 50 Kilogramm flott gehandelt Die
hohen Preiſe erklären ſich daraus daß italieniſche und fran
zöſiſche Früchte infolge der dort niedergegangenen Regengüſſe
vielfach in verdorbenem Zuſtande eintrafen Die Zufuhr von
Gemüſen war überall reichlich und die Preiſe gingen erheb

thandel Jn

lich zurück Beiſpielsweiſe wurde eine Staude Salat mit
2 Pfg bezahlt

Unterſchlagungen wurde der Betriebsleiter Thiemig
von der Karboniſieranſtalt Barth u Sohn in Elſterwerda
verhaftet

Ordensverleihungen in der Provinz
Dem Rechtsanwalt und Rotar Juſtizrat Eugen Pauli

zu Wernigerode iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe und dem
Kantor und Lehrer Otto Höhne zu Tilleda im Kreiſe
Sangerhauſen der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
ordens von Hohenzollern verliehen worden

Gerichtsve handlungen
Das Ende des Prozeſſes Kwilecki

Breslau 10 Juni Jn dem langwierigen Rechtsſtreit
der Bahnwärterfrau Cäcilie Mayer aus Galizien gegen den
Grafen Zbigniew Kwilecki wegen der Herkunft des jungen
Grafen Joſeph iſt heute die Klägerin die behauptet hatte
daß der junge Graf mit ihrem unehelich geborenen Sohne
identiſch ſei und auf Anerkennung dieſer Behauptung klagte
von der zweiten Zivilkammer des Landgerichts Breslau

koſtenpflichtig ger ſo worden Mit dieſem Urteil iſt der
bekannte Streit der ſchon über 13 Jahre ſchwebt endgültig
beendet

r

Vermiſchtes
Die Marconi Geſchäfte engliſcher Staatsmänner

D London 10 Juni
Die Unterſuchung des Parlamentsausſchuſſes über den

Vertrag der Marconi Geſellſchaft mit der Regierung fördert
täglich überraſchendere Enthüllungen zutage Wie ſchon be
kannt iſt haben die Miniſter Lloyd George und Rufus
Jſaac zugegeben in amerikaniſchen Marconi
aktien Geſchäfte gemacht zu haben Nunmehr
ſtellt ſich heraus daß auch der frühere Einpeitſcher der libe
ralen Partei Lord Murray Aktien dieſer amerikaniſchen
Geſellſchaft gekauft hat und zwar nicht nur für ſich ſondern
er hat auch wie ſein Nachfolger Jllingworth heute als Zeuge
ausſagte fünftauſend Aktien für den liberalen Partei
fonds angekauft Eine weitere intereſſante Ausſage machte
ſodann der als Zeuge vernommene Salaman der Verwalter
der Konkursmaſſe des flüchtigen Börſenmaklers Fenner durch
deſſen Vermittelung Murray die Aktien gekauft hat Sa
laman ſagte aus daß Murray Gläubiger des Fennerſchen
Vermögens in Höhe von dreißigtauſend Pfund Sterling ſei
bis jetzt jedoch die zur Geltendmachung ſeiner Anſprüche er
forderlichen Papiere noch nicht beigebracht habe Lord
Murray der nach ſeinem Rücktritt von dem Poſten des Ein
peitſchers eine hohe Stellung in einer Maſchinenfabrik er
halten hatte befindet ſich augenblicklich als Vertreter ſeiner
Firma in Mittelamerika und kann infolge dringender Ge
ſchäftsangelegenheiten vor Juli nicht nach London zur Ver
nehmung zurückkehren

Die angebliche Not des Helden von Port Artur

Petersburger Blätter hatten gemeldet daß General
Stöſſel der Held von Port Arthur völlig verarmt und er
krankt ſei Von informierter Seite wird dem B hier
über folgendes mitgeteilt General Stöſſel iſt allerdings in
gewiſſem Grade leidend da etwas vorzeitige Anzeichen von
Altersſchwäche bei ihm zu bemerken ſind doch kann man nicht
von einer Erkrankung ſprechen Die Meldung daß er ver
armt ſei beruht auf Erfindung Stöſſel bezieht als Staats
penſionär gegen 10 000 Mark Penſion und ſeine Frau die
Tochter des bekannten Moskauer Teehändlers Popow nennt
mehrere Zinshäuſer ihr eigen Tatſache iſt daß Stöſſel die
Einladung ſeines ehemaligen Adjutanten angenommen hat
ſich einige Wochen im Süden auf deſſen Gut zu erholen Dar
aus iſt wahrſcheinlich das Märchen von ſeiner Verarmung
und Erkrankung entſtanden

Na ob ick Dir kenne Als der Kaiſer in dieſen Tagen
das Kinderheim im Oſtſeebad Ahlbeck einweihte hatten die
feſtlich gekleideten Kinder Aufſtellung genommen und das
Kaiſerpaar durch Geſang und Deklamationen zu erfreuen
geſucht Während ſich der Kaiſer und die Kaiſerin mit
einigen Kleinen unterhielten drängte ſich ein kleiner Sechs

zahriſer aus Berlin durch das Gefolge und rief Jck will
n Kaiſer ſehn Man wird auf den kleinen Schreihals

aufmerkſam der Kaiſer ruft ihn heran und es entſpinnt ſich
folgende Anterhaltung Wie heißt du denn

Heinrich Hoffmann aus de Schröderſtraß antwortet
der Knirps ohne Scheu

Kennſt du mich denn fragt der Kaiſer beluſtigt
Na ob ick dir kenne Jck hab dir doch ſchon mal jeſehn

Der Kaiſer lacht ſein Gefolge lacht Aber Heinrich iſt
noch nicht fertig Er betrachtet den Kaiſer aufmerkſam

Du haſt ja n grünes Kleid an un Gamaſchen Jck
hab auch mal welche gehabt aber die waren ſchwarze Der
Kaiſer hat über Heinrich Hoffmann ſich noch lange gefreut

Ein Orkan in Berlin Durch die Gewalt des Sturmes
wurde geſtern mittag an dem Schultheißreſtaurant Chauſſee
ſtraße Ecke Jnvalidenſtraße eine große Scheibe eingedrückt
und in das Lokal geworfen 6 Gäſte die an den nächſten
Tiſchen ſaßen wurden mehr oder weniger erheblich verletzt

Sport Nachrichten
Reit Turnier Magdeburg Für die Veranſtaltung des Reit

Turniers Magdeburg am 20 21 und 22 Juni welche als Vor
übung zu den Olympiſchen Spielen 1916 hervorragende Bedeutung
haben wird ſind vom Kronprinzlichen Hofmarſchallamt folgende
Pferde genannt Zur Großen Magdeburger Prüfung des Mili
tärpferdes am 20 bis 22 Juni Flirt 7jähr Schimmelwallach
Zur Leichten Springprüfung am 21 Juni Kongarov 8jähr
brauner Wallach Jumping Powder 7j br Wallach Zur
ſchweren Springprüfung am 22 Juni dieſelben Pferde Konga
rop und Jumping Powder Zur Hochſpring Prüfung am
22 Juni Nancy 5j Rappſtute Der Kronprinz hat dadurch
in ganz beſonderes Jntereſſe für die Magdeburger Veran

taltung zum Ausdruck gebracht

u

Elſterwerda 9 Juni Wegen n Bbetete Depeſchen

Graf Zeppelin in Wien

Kie Rüchfahrt des Luftſchiffes Sachſen Glatte
Landung in Friedrichshafen

W Wien 10 Juni Telegr Graf Zeppelin machte
heute vormittag in der Uniform ſeines Ulanenregiments den
Mitgliedern des Kaiſerhauſes dem deutſchen Botſchafter von
Tſchirſchky und dem Fürſten von Fürſtenberg ſeine Auf
wartung und empfing den Beſuch des Erzherzogs Leo
pold Salvator Um 341 Uhr empfing der Kaiſer den
Grafen Zeppelin in beſonderer Audienz an die ſich ern
s anſchloß das der Kaiſer zu Ehren des Grafen in

der kleinen Galerie des Schloſſes Schönbrunn gab An dem
Frühſtück nahmen ferner teil Graf Ferdinand Zeppelin jun
Direktor Dr Colsmann der deutſche Botſchafter
v Tſchirſchky Militärattachs Graf v Kagenack Kriegs
miniſter Krobatin höhere Militärs Mitglieder des Oeſter
reichiſchen Luftſchifferverbandes und die oberen Hofchargen

Der Kaiſer verlieh dem Grafen Zeppelin das Ehren
zeichen für Kunſt und Wiſſenſchaft Heute
mittag ließ Bürgermeiſter Dr Weiskirchner dem Grafen
Zeppelin das ihm zur Erinnerung des Fluges von der Stadt
Wien gewidmete Ehrengeſchenk überreichen ein Go l d
k a t tte in deren Deckel das Panorama Wiens mit dem
Rathauſe deſſen Turm ein Zeppelinluftſchiff umſchwebt ein
graviert iſt Eine mit Gold eingravierte Widmung er
innert an den Beſuch des Grafen Zeppelin Graf Zeppelin
war ſichtlich erfreut über die Aufmerkſamkeit und ſagte er
ſei von der Vertretung der Stadt und der Bevölkerung
Wiens mit ſo viel Liebe und Ehrungen überſchüttet worden
daß er keine Worte fände ſeinen herzlichen Dank auszu
drücken

17

Das öſterreichiſchungariſche Ehrenzeichen für Kunſt und
Wiſſenſchaft das Kaiſer Franz Joſef dem Grafen Zeppelin
verliehen hat iſt von ihm am 18 Auguſt 1887 gegründet
worden Es wird ſelbſt an öſterreichiſch ungariſche Staats
angehörige nur ſelten verliehen Nur acht lebende Aus
länder ſind es die ſich des Beſitzes dieſer Dekoration rühmen
dürfen Königin Eliſabeth von Rumänien beſitzt das Ehren
zeichen für Kunſt und Wiſſenſchaft ſeit 1896 in Brillanten
Sinn Sienkiewicz ſeit 1900 der apoſtoliſche Protonotar
Dr Joſeph Wilpert ſeit 1904 Franz von Defregger ſeit
1905 Saint Sasns ſeit 1907 Großfürſt Nikolaus Michailo
witſch von Rußland und Prinzeſſin Thereſe von Bayern ſeit
1908 endlich Fürſt Albert von Monako ſeit 1912

W Friedrichshafen 10 Juni Das Luftſchiff Sachſen
iſt um 4 Uhr 30 Min glatt gelandet

Eine ſerbiſchg Note an Bulgarien

Belgrad 10 Juni
Geſtern fand hier ein mehrſtündiger Miniſterrat ſtatt

Wie verlautet wurde im Miniſterrat der Text einer Note
redigiert in welcher von der bulgariſchen Regierung ekne
bündige Antwort verlangt wird ob ſie der Reviſion des
ſerbiſch bulgariſchen Bündnisvertrages zuſtimmt und ob und
wann ſie die verabredete Zuſammenkunft der vier Miniſter
präſidenten in Saloniki zu beſchicken gedenke

Der Fernflug Paris Warſchau

Poſen 10 Juni
Der Flieger Brindejonc überflog Poſen um 5 Uhr

nachmittags in der Richtung auf Warſchau Es herrſcht
ſtürmiſches Wetter

Zuſammenſtoß franzöſiſcher Flieger

Cherbourg 10 Juni
Die Unterſeebooke Termidor und Watt ſtießen

heute bei der Rückfahrt zur Station zuſammen Der Ter
midor wurde leicht beſchädigt der Watt wird gedockt und
einige Zeit nicht dienſtfähig ſein

Abermals die Suffragetten

London 10 Juni
Heute früh ereignete ſich in NewCaſtle in einem Poſt

amt eine heftige Exploſion Die Polizei vermutet dahinter
einen neuen Anſchlag der Suffragetten

Raiſuli
Gibraltar 10 Juni

Wie berichtet wird hat Raiſuli die ſpaniſchen Außen
werke von Arzina genommen Mehrere Tote und Ver
wundete ſind zu verzeichnen 3 Kompagnien ſeien von Alge
ciras nach Maraſch abmarſchiert

Kaubmord
Norden 10 Juni

Ermordet und beraubt aufgefunden wurde in Rechts
upweg bei Marienhafe der etwa 40 Jahre alte Arbeiter de
Boer Das leere Portemonnaie lag neben der Leiche welche
erhebliche Wunden am Kopf und Hals aufwies Die Staats
anwaltſchaft hat die ſofortige Unterſuchung eingeleitet Dem
Täter iſt man auf der Spur
wWwweÖÜÜn owweowwwowwwwowonowokhhkco

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f v Anzeigenteil i V Paul Flubacher

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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ſich jetzt Berliner Liederfreunde 1861

Bank für Hanclel und Inecdlustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber d ditheater

Aktienkapital und Reservent 192 Millionen Marlk
Kunſt und Wiſſenſchaft

Wiederwahl Profeſſor Manzels zum Akademiepräſidenten
Bildhauer Profeſſor Ludwig Man zel der jetzige Präſident der
Itademie der Künſte iſt ſoeben für ein weiteres Jahr das iſt
om 1 Oktober 1913 bis 1 Oktober 1914 zum Präſidenten gewählt
vorden

Paul Caſſirer künſtleriſcher Leiter der Ausſtellungen des
gölniſchen Kunſtvereins Der Kölniſche Kunſtverein der ſeit 1843
zeſteht wird neu organiſiert werden Er hat die alten Aus
tellungsräume im Wallraf Richartz Muſeum aufgegeben Dafür
perden neue Ausſtellungsräume gegenüber dem Dom eingerichtet
Paul Caſſirer wurde zum künſtleriſchen Leiter der Ausſtellungen
ernannt Caſſirer der im übrigen in Berlin bleibt hat ſich ver
pflichtet acht Ausſtellungen jährlich zu veranſtalten Geſchäft
licher Leiter iſt Walter Klug der Geſchäftsführer der letzten
Sonderbund Ausſtellung Jm Herbſt wird die erſte Ausſtellung in
den neuen Räumen ſtattfinden

Von der deutſchen Spitzbergen Expedition Aus
Chriſtiania wird der Frankfurter Zeitung gemeldet
Jn Tromsö traf am Sonnabend der Dampfer Munroe
mit 150 Arbeitern ein die in der Kohlenſtation in der
Adventbai überwindert hatten Die Mannſchaft erzählt daß
die Eisverhältniſſe ſehr gut ſeien doch ſei in Spitzbergen
immer noch voller Winter Weiter berichten die Mannſchaf
ten daß ſie Mansfields Schiff Activ vor dem Eisfjord ſüd
wärts von Kingsbai getroffen hätten Alle Ueberlebenden
der deutſchen Expedition und ein Teil von Staxruds Hilfs
expedition ſind auf dem Activ darunter auch Dr Böck
mann Jn Tromsö erwartet man den Activ heute Man
hat für Ritſcher im Eliſabethhoſpital einen Platz beſtellt
Ein 20 Minuten ſpäter eingelaufenes Telegramm aus Grün
harbour meldet dagegen Alle hier befindlichen Teilnehmer
der SchröderStranz Expedition reiſten Sonntag mittag mit
dem Activ nach Tromsö und werden vor Mitte dieſer Woche
dort kaum eintreffen können Der Activ war nicht direkt
auf dem Wege nach Norwegen als die Munroe ihn ſah
Das Schiff mußte in den Eisfjord hinein um die Deutſchen
an Bord zu nehmen

800 000 Mark für Rembrandts Batſeba Bei der Verſteige
rung der Sammlung Steengracht aus dem Haag wurde das Rem
brandtbild Batſeba für 800 000 Mark von dem amerikaniſchen
Kunſthändler Duveen erſtanden Von anderen hohen Preiſen ſind
noch zu erwähnen Luſtige Geſellſchaft von Jan Steen 300 000
Mark Das kranke Kind von Gabriel Metſu 250 000 Mark
zwei Porträts von Gerhard Dou 72 400 Mark und Porträt eines
Knaben von Jacob Backer 60 000 Mark

z Der Kaiſerliche Votaniſche Garten in St Petersburg
feiert am 21 und 25 Juni 1913 ſein 200jähriges Beſtehen
Die deutſchruſſiſche Literaturkonvention iſt Montag in

Petersburg aunntlich veröffentlicht worden

Theater unch Munk
Bühnenchronik

Aus Leipzig wirb uns geſchrieben Franz Arnoldsund E Bachs dreiaktiger Schwank Die patne Fliege
ein Lachkabinett und ernragkwrn mit ausgelernten
Effekten ohne jegliche literariſche Ambitionen wurde im

Leipziger Schauſpielhaus mit einem nach der Magdeburger
Probeaufführung vollkommen umgearbeiteten Schlußakt als
Schlager aufgenommen Anton Franck kreierte den
Moſtrichfabrikanten Klinke Der prägnante Humor des Dia
logs rettet die abgebrauchte Schablone alle möglichen und
unmöglichen Verwechſelungen gegeneinander ſpielen zu laſſen

Franz Ludwig Hoerth der leitende Opernregiſſeam Stadttheater in Freiburg i Br wurde a ter r

r e e e in er berufen undrt außer deutſchen rken auch ſolche in italieniund r r ler ine e wiſher
or einem reichen und beifallsfreudigen Publikfand im Stadttheater Breslau die Erſten von

Claudio Monteverdis im Jahre 1607 entſtandenen
Oper Orfeo in deutſcher Sprache ſtatt Das ſeinerzeit
bahnbrechende Werk erweckte nicht nur hiſtoriſches Jntereſſe
ſondern überraſchte und packte durch die Kraft des drama
tiſchen Ausdrucks Der VBearbeiter Erdmann Guckel
konnte nach dem erſten Akt und am S

Jjſ uJ5m

v Ein Freilichttheater bei Meiningen Auf Betreibexyuritgiſhen Künſtlerſchaft wird auf der r z
Meiningen unter Benutzung der dortigen Ruine ein großes
Freilichttheater errichtet werden das noch in dieſem

nen 7 e erleite iſt Erich Claudius Mei

iingen de ine m vorigen Jahre den Rudelsburgfeſtſpielen
Verſchmelzung Berliner Geſangvereine Der letztſangwett treit in Frankfurt a M und die damit verbanvegen

grfolge er bete ligten Berliner Vereine haben zu einer
Penegung geführt die den Zuſammenſchluß der eineren
gereine ezweckt Der Thomasſche Männerchor hat ſich
ereits mit dem Geſangverein Schildhorn zu einem Chor

J7 150 Sängern zuſammengetan und ebenſo der Berliner
ängerkranz 1861 mit der Berliner Liedertafel 1907zie neue Vereinigung die bald 200 Sänger u nennt

Briefkaffen
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

o F P Wenn Sie Jhr Teſtament ſelbſt geſchrieben ſelbſt mit
und Datumsangabe verſehen und ſchließlich unter all das

zhren Ramen geſetzt haben ſo iſt Jhr Teſtament vollgültig auch
gen es nicht auf einem Stempelbogen ſteht oder mit einer

empelmarke verſehen iſt Nur müſſen dann die Erben den
allerdings bedeutend höheren Stempelbetrag zahlen Da Sie

jedenfalls aber nicht wollen laſſen Sie ſich von einem Stempel
grteiler am beſten einen Stempelbogen geben den Sie nach dem
d ert Jhres Nachlaſſes bezahlen um dann auf dem Bogen Jhr
eſtament zu machen 9

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teleohoolscher Berlehe der Saale
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194,25 Diskonto 179,50 Deutsche

Bank 240,62 Türkenlose 157 Lombarden 25,25 Kanada 219,25
Laurahütte 157 12 Bochumer Guss 206,50 Gelsenkirchen 174,25
Harpener 179,75 Deutsch Luxemburg 149,75 Phönix 243,62
A E G 229,75 Hamburger Paketfahrt 138,25 Nordd Lloyd
118,37 Hansa 277 Tendenz Erhöht

Am Kassamarkt notierten höher Lübecker Masch 7,75
niedriger Akt Ges für Verkehrswesen 5 Adler Fahrrad 10
Buckau Maschinen Vorzugsaktien 4 Düsseldorfer Waggon 5,50
Egestorff Maschinen 3,60 Enzinger Filter 3,50 Kasseler Feder
stahl 3,75 Flensburger Schifftsbau 4 Flöther Maschinen 3,25
R Erister 5 Horch Motoren 5 Max Jüdel 4,25 Kappel Maschinen
14,50 Kirchner Co 7,50 Sächsische Webstuhlfabriken 4
Schubert Salzer 11 Ver Nickelwerke 4,50 Vogtländ Masch
15,50 Wissener Metall 5 Kartonn Ind Ges junge 4 Deutsche
Asphalt Ges 4,50 Deutsche Gasglühlicht 10 Karl Lindström 3,10
Lingel Schuhfabrik 3,50 Exzelsior Fabrik 16 75 Deutsche Waffen
fabrik 13 Rauchwaren Walter 90 Lausitzer Glas 7 Adler
Zement 4,40 Akkumulatorenfabrik 10 Lindener Weberei 8
Anilinfabrik 3,25 Elberfelder Farben 7,25 Riedel 54 Baroper
Walzwerk 6,50 Bismarckhütte 5 Konkordia Bergbau 7 Thale
Vorzugsaktien 5,10 Kölier Bergwerk 5 Rhein Nassau 10
Donnersmarckhütte 4 Arenberg Bergwerk 5,50

Zum Kurgzettel Berlin 10 Juni 49 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 97 256 45 Bayrisohe Staats Anl 67 20 G
19 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 97 25 G 409 Schwars
burg Sondershansen 31 Wrttemb Staats Anleihe 81 83

3 Kamernner Eisenbahn Anteile 31 DeutsehOstatfrikanisohe Schuldversechr gar 86 50etb G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 G Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
3 i Dessauer Stadt Anleihe 1896 90 75B 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 05,20 G 49 Jenaer Stadt Anl 1000
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordbäuser Stadt Ameihe
1908 unkv 1919 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1003 unk
1918 W Thorner Stadt Ani 1909 unk 19 94 406 4 proz
Hessische Komm Obl XII 97,60 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke A Elbertelder Farben unk 1917 101 50 B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 08 08 97 60 G Voereinigte Lavsitzer Glas
hätten 352 00b G

Londoner Börse vom 10 Suni Es notierten Engl, Konsols
73,25 Rio Tinto 71,00 Geduld 1,12 Goldtieids 2 Steel oom 53 25
8teel prets 107 00 Rand Mines 40 Anaconda 87 Eastrand 2,59
Ohartered ,96 Aurora West 0,40 Cinderelle Cons 0,40 Johannesburg Goldtields 0,18 Van Ryn 81 Albus Generals 0, 71 Rand
Oollieries 0,25 West Rand Consols 1218 General Mining Plu
6,72 A Görr Co 06 Moddertfontain 12 50

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 10 Juni

Kaut Verk Käut VerkAlerandershall 8000 8400 Häopsted 205 2150
Bergmannssegen 3959 4100 Johannvashall 358033800
Bernsdort s Justus Aktien 78 809Burbaoh 105090 11000 Kaiseroda 68 7390Buttlar 2059 286 Krügershall 103 1059Oarlsftund 4800 Mariaglock 400 500Oarlsgluck 650 725 Van 2809Fallersj eben 675 450 Neusolistedt 2925 3025
Felsentest 1400 1500 Neustassturt 9800
Gläckaur 17500 RetohskroneGunthershall 4100 42600 Richard 90 110Hansa Stberberge 4450 4575 Honnenberg 68795 909
tled wie 300 450 Rotheoberg 2335 3400Heſligemühle 360 400 3012detturth 307 3109
telſiigenroda 9100 Seetledburg W 3 379 alter 22 T nHeidrungen 575 625 Wülbelmine 7Herta Neurangen 1550 1625 Wüneimshball 7400 7700
Hohentsls 5050 5250 Wintershai 15206 100906
tiugo 0350

Braunschweigische Maschinendau Anstalt Akt Ges Braun
schweig Der Aufsichtstat schlägt vor nach Tilgung von
140 000 Mk Gewinnanteilscheinen sowie nach Dotierung der
Reserven wie im Vorjahre neben einer 6proz Verzinsung der
Gewinnanteilscheine eine Dividende von ebenfalls 6 Proz auf
die Vorzugsaktien wobei der Gewinnvortrag noch eine Er
höhung auf 36 760 23 700 Mk erfährt

Preisreduktion für Zink Die Zinkwalzwerke haben ihre
Notierungen mit sofortiger Gültigheit um 2 Mk pro 100 Kilo er
mässigt

Ermässigung der Bandeisenpreise Die Rheinisch West
fälische Bandeisenvereinigung beschloss ihre Preise die bisher
offiziell auf 145 Mk gestanden haben für das dritte Ouartal um
10 Mk pro Tonne also auf 135 Mk netto Kassa ab Oberhausen
zu ermässigen

Dommitzscher Tonwerke Akt Ges Die Gesellschaft weist
für das am 31 März d J abgelaufene Geschäftsjahr nach Ab
schreibungen von 28 409 30 335 Mk einen Reingewinn von
60 510 98 335 Mk aus woraus bekanntlich 5 8 Proz Divi
dende auf das unverändert 1 Million Mark betragende Aktien
Kapital verteilt und 6439 10 056 Mk vorgetragen werden sollen
Das weniger befriedigende Resultat begründet der Geschäfts
bericht mit der ungünstigen Lage des Baumarktes

Waren vemel Lrorielkkkte
Getreide

Berliner Produktenbvörse 10 Junf Am Frühmarki
notioren Weizen inländ 202,00 204,90 ad Bahn u frei Müuhlo
Roggon inlünd loko 162 50 ab Bahn u frei Mühle Hatoer
märkischer mecklonburwischer pomm preussischer posenseher
und schlesischor fein 74 193 mittel 162 173 gering
russisch und Donau mittel gering ab Badund frei Wagon Mais woissor Natal amoerik mixen
152 90 155 runder 158 158 trei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 152 157 gute 158 00 167 00
russische und Donau leichte 147 150 amerikanische 41 148
ab Bahn und tret Wagen Erbsen inlündlische u auslüändlsche
Futterware mittel 167 78 Taubenerbsen I79 198 ab Bahn ufrei Wagen Woiſzenmehl 00 24 00 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 19 22 650 Weizenkleie 10 90 11 40 Roggen
l eſe 90 11 40 Lupinen blau golbso
Wicken Seradella 11 MHamburg 10 an Getroidemarkt Weiren ruhig
ostholstoiner und mecklenburger 200 213,00 Roggen stetig
mecklenburger u altmärk nouer 165 175 00 russisech ecit 9 Pud

b Gerste toest oOdruss ecit Juni 12 09 Haterstotig neuer holsteiner und mecklenburger 175 192 Mais
stotig amerikanisch mixod eit per Juni Sept La Plata
eit neue Ernte Juni Juli 106 00

Budapoest 10 Juni Weizen Tendenz stetig per
Oktober 11 54 April 11 96 Koggen Tendenz stetig per Oktbr

34 Hater VTendeva Oktober 661 Mails Tendenz
r Juli 97 Aug 09 Rape Tendenz träge por August
5

Liverpool 10 Junl Roter Vfinter weizen Juli
7 per Okt 4 Mais ruhig La Plata Jull dunt
amerik Mai 1e e runi 6 17 Juli 6 0 August 6 thbr 6 r Okt00 Umeat 95000 kg Tenden rubig c

Zueker
Magdebure 10 Juni Abend Kurse Juni 22 Juli

85 August Oktober Doz 67, Jan März 682Mai 97 Tenoenz behaupt
Hamburg 10 Junt Kubenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendemont neue Usavee frei an Bord Hamburg
vorm nachm adenäs

per Juni 926 25 25 MJ r zugust 17 IOkt Des a 9,65 67 67Jan Mürz V 80 85 80Mai h 9 97 10 00 97 vwatt stotig ruhig
Kaſtee

Hamburg 10 Jan Godo average Santos
vorm naechbmi abends

per September 51 75 G 651 75 G 51 75 G
Dezember 51 75 G 51 765 G 51 75 G
März e 7 v 52 50 G 52 00 G 51 75 G
Mal v 6226 G 652 00 G 51 75 Gstetis behauptet behauptet

Rio de Janeiro 10 Juni Kaftee Zutuhren 38000 Sack in
Rio Sack in SantoHavre 10 Juni Kaffee good ave Santos per Septbr
63 00 per Dez 63 25 per März 68 25 Mai 63 75 Stoetig

Kartoffelmehl und Stürke
Magdeburg 10 Jan Prima Kartoffelstärke und Mohbl

tür 100 kg 27 25 27 75 Ruhig
Fottwaren und Oele

Köln 10 Juni Ruböl per loko 69 50 per OKt 68 90
Hambarg 10 Juni Stadtschmalz 65 00 atnerikan Steam

56,00 Chamberlain 56 50
Chemtsche Prodakse

Hamdurg 10 Juni Chilisalpeter per loko 10 36
März 10 52 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz rubig

Spirkens
Norädhausen 10 Jani Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz for 100 kg 105 dis
106 h 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerel

Wolle
Bremen 10 Juni Baumwolle Upl loko middl 61 50
Liverpool 10 Juni Baumwolle Umsats I0 000 Ballen

import 4 060 Ballen davon amerik Lieterg 4000 Ballen
Liverpool 10 Juni Aegypt Baumwolle per Juli 72
Alexandria 10 Juni KAegyptische Baumwolle per Juli

18 22 Nov 18 06 Jan 18 06

Metalle o zLondon 10 Juni Chilli Kupter k stetig 65 8 Mon 65
zinn Straits stetig 206, 3 Mon 206 Blel span stetig 208
engl 20 Zink gew NMarke ruhig 2291, epez Marke 2812

Amerikanische Warenmürkte
Kabelmeläung via Azoren Bmäoen

Fobr

Weizen p Ju gg 966 ggen lo 2Sept 9sn 9671 Sehmals p Fuli 0,95 10,92
Mais loko 66 658 Sopt it,os 02Mehl Spring cl 8,95 95 New VorChieago Petroleum in Cases 00 00Weizen p Juli 100 100 do in Stard White 8,70 ,70

Sept 995 h 100 do in Cred Balanc 250 250
Mais p Juli 58 5816 Kaffee loko uSept 59 h 59 p Juni 66 9,94Hater p Juli 38 385 August 76 9,94v v Sept 378 38

Tendenz Weizen stetig Muis tfest

Wasserstände
vedenter aber anter Null

8 Sang ung Vnstrnf Fan W uob
Arternv o v J nni 6Nebra Oberpegei T 2 2Unterpegel 50Waeaissentels Oberpegel J 2,59 4 S9 Onterpegel 8 2Seeben gberpega 8 24ſsleben boretpoge b W 1,24 6

gel b Tv 2d nterpere t 36 11Iser Rger Ribe Noldnu
e

Jungbunezl 9 r 3 ſMVntenbverg I I zLaun 01 3 BRossiau 27 16Badweis 90 08 4 Barby 085 13Prag 10 r 1 ZSehdönebeekl 143 17Pardubits 40 4 Magdebarg 81 7Brandeis 2 06 2 Tangermde 12 3aleinik 0,42 2 Witendrge 46 7Lairmerit2 10 ö Domus ö 40 25 1 S
Aussig 19 9 Boirenburg u 4Dresden e 71 34 7 Honnstort 10 25 2 aTorgau 7 17 BLauenburg h 2 7Aus si g 10 Juni Peogelstand 10 m Vom Oderlaut
werden 11 m Fall gomweldet

Oeffentlicher Wetterdiantt
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 10 Juni 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das nördliche Tief iſt nach Nordrußland weitergezogen
und ein neues Tief nach dem Rordmeer vorgedrungen Vom
Ozean ſcheint ein weiterer Kern nachzufolgen Das e
liche Hoch hat ein wenig abgenommen Der Einfluß des
Tiefs nimmt wieder zu

Witternngsanusſicht für den II Jnni
Meiſt bedeckt Te tur wenig verändert zeitweiſe

Regen lebhafter weſtlicher Wind

Wetterwarts au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Rachdruc verboten

d e tett uni Schön heiler warm
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